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Das Teuerungsjahr 1912.
Vor Jahresfrist wollte man an den obersten Regie-

cungsstellest nicht glauben, das-, die im Jahre 1911 ein-
setzcnde Tenernngsperiode noch längere Zeit andauern
werde. Mau begnügte sich mit dem Hinweis , daß die
Teuerung doch jedenfalls nur eine „v o r ü b e r-
geh ende Erscheinung"  fei und tat nichts , um
einer schwere kr Schädig  u n g der gesamten Volks¬
wirtschaft urrd Volksgesnndheit vorzubeugen. Die
Folgen dieser Gleichgültigkeit sind nicht ausgeblieben.
Das deutsche Volk ist von der Teuerung aus das
schwerste betroffen worden. Die Konsum kraft
-der breiter : Volksschichten  ist in einer recht be¬
denklichen Weise herabgentindert worden. Tie von den
großstädtischen Magistraten zur Bekämpfung der
Fleischteucrung getroffenen Abwehrmaßregeln haben in
den letzten Monaten hier und da eine gewisse Erleich¬
terung geschaffen, dies bietet aber noch keinen Grund
für die Annahme , daß die Teuerung in: Abflauen be¬
griffen sei. Tie Preissteigerungen gegenüber den Vor
fahren sind noch immer enorm. Um die Einwirkung de
Teuerung auf den einfachen Haushalt sestzustellen, be
rechnen wir die Kosten des wöchentlichen Nahrungsmittel
answands einer vierköpfigen Arbeiterfamilie , Eltern
und zweierKinder, in derWeife, daß wir die dreifache
Berpflegungsration des beut sche n M a r i n e-
foldaten  zugrunde legen. Hiernach erhält man für
die Höhe der wöchentlichen Haushaltskosten in den
einzelnen Monaten folgende Indexziffern in .Mark:

Januar Februar
1811:
1912:

1311:
1912:

23,50
24,69
Juli
24,37
26,10

§3,61
24,83

August
24.65
26.66

März April Mai Juni
23,60 23,80 23,72 23,97
25,18 25,74 25,52 25,85
Sept. -Oft. Nov. Dez.
24,77 24 88 24,64 24,60
26,63 26,26 26,08 —

701=
Im

Im November 1312 ist demnach eine geringe
kung der Indexziffer um 0,18 Mark eingetreten.
Vergleich zum vorjährigeu Parallelmonat
ergibt sich eine Steigerung  um 1,44 Mark . Seit
Januar 1911 sind die Kosten des wöchentlichen Nahrungs¬
mittelaufwands in Deutschland um 2.58' Mark ge¬
stiegen.  Eine Betrachtung des Teuerungsverlaufs
in den einzelnen Landestellen lehrt , daß die Steige¬
rung der Haushaltskosten gegenüber dem Vorjahre in
manchen Bezirken geradezu ungeheuerlich tvar . Es er¬
gaben sich kränklich für die preußischen Landesteile fol¬
gende ~Indexziffern in Mark:

Jan . 19:11 Nov. 1911 Nov. 191:
Ostpreußen . . . . . 21,88 22,33 25,09
West-Preußen . . . . 21,87 22,21 24,72
Posen. 22,72 24,'88 26,26
Pommern . . . . 2221 23,74 25,76
Schlesien. . 23,26 24,94 25,36
Brandenburg . . . . 22,80 24,78 25,77
Sachsen. . 24,27 25,95 27,02
Schleswig -Holstein . . 23,84 24,65 26,05
Hannover . . . . . 22.81 24,10 25,49
Westfalen . . . . . . 23,47 23,98 25 92
Rheinprovinz . . . . 25,35 26,01 27,06
H essen - N a s s a u . 24,47 24,94 25,97
Berlin und Vororte . . . 23,04 24,27 25,74

Feuilleton.
Königliche Schauspiele.

Dienstag,  den 81. Dezechber: „Dir Dienstboten ".
Lustspiel in eiiuun Akt von Röderich B c n ed i x.

Zum Silvester hatte das Königliche Theater einen
..bunten Abend" veranstaltet . Zuerst „Susannens Gehcim-
k'.is", das abgerundet zu Gehör gebracht wurde, zuletzt „Die
Puppenfee ", die jedes Kinderauge Heller strahlen und jedes
Kinderherz höher schlagen läßt , und in der Mitte neuein-
studiert die unverwüstlichen „Dienstboten " des seligen Bene-
dix. Wie unmodern das Stück geworden ist, gehr aus dem
Umstand hervor, daß damals die Dienstboten noch vor den
Launen ihrer Herrschaft zitterten — heute soll das ja, nach
Aussage so mancher Hausfrau « umgekehrt geworden sein!
Jedenfalls ist der Einakter so amüsant , daß man ihn gerne
immer wieder sehen wird . Frau Bleib treu  spielte erst¬
malig die Christiane , Anna Schramms , der furchtbar Netten,
Gastspielrolle. Die Künstlerin beherrschte den sächsischen
Dialekt ziemlich einwandfrei und stellte mit ihrer scharfen
Eharakterisiernngskunst und ihrer Komik eine sehr gelungene
Christiane auf die Bühne . Sie hütete sich vor jeder Über¬
treibung und schöpfte die dankbare Rolle trotzdem voll aus.
Die beliebte Künstlerin durfte denn auch außer dem Beifa?
noch kostbare Blumenspenden in Empfang nehmen. Neu war
auch die Besetzung der Kammerjungfer Antoinette durch
Fräulein Eichelsheim,  die mit überraschender Gewandt-
hcit den leichten Ton fand und eine echte, unleidliche und

Es ist bemerkenslvert» daß gerade in den vorwiegend
ländlichen Provinzen die Teuerung seit Januar 1911
die stärksten Fortschritte geinacht hat . Für die wichti-
geren außerpreußischen Landesteile berechneten sich die
Kosten des wöchigen Nahrungsmittelauswands auf Mark:

Jan . 1911 Nov. 1911 Nov. 1912
Bayern . . . . . . 23,46 24,16 25,85
Württemberg . . . . 23,66 24,15 25,36
Baden . . . . . . . 24,85 26,17 26,92
Königreich Sachsen . . 24,27 25,95 25,45
Hessen. . . 23,41 24,45 26,94
Thüringen . . . . . 23,31 25,21 26,93
Elsaß-Lothringen . . . 24,31 26,18 27,52

Von den außerpreußischen Gebieten weisen Hessen
und Thüringen die bedeutendste Steigerung der HauS-
haltskasten seit Januar 1911 aus.
. .. . . .

Die Krieöenskonferenz.
Dos genaue Resultat der gestrigen Sitzung . London,

1. Januar . Im ersten Teil der heutigen Sitzung der Frie¬
denskonferenz  führte der griechische Ministerpräsident
BentzelcS den Borsitz. Me VeöhanWun-gen wur-dvn dadurch
cingol-eitet, daß Reschid-Pascha die türkischen Gegenborschläae
vovlas Au'd sie daraus schriftlich untMbreitcte . Sie .lauten:

1. Die Türkei tritt alle ©vöiirtc westlich des Milchers-
Adriauopel ab,

2. AKcmtrii wird autonom . Tire .Bcsttmimmg sei-ner
Grenzen und seiner palr-tffchon Bevfaffüng wird den
Großmächten übevlasseu.

8. Wegen des WAchets Adrstmopel schlägt dir Türkei vor,
ullit Bulgarien wegen vor FeM^ -ung der türkffch-L'UI-
gariischen Grenze allein zu verhcsnDslu.

Die Verbündeten stimmten den tü,Äffchen Vorschlägen Lt-
trvfsS Albaniens zu. Auf Len dritten Punlkt her türkischen
Vorschläge Erwiderten die VerdünLeien, daß «Le Berhamd-
lunaen ulst den Vevbürcheten zusammen geführt werden
Müßten. Die Türken erklärten sich dann damit diuverstand'su,
haß die Verhandlungen so geführt würden.

4. Hinsichtlich Kretas wiefeil die türkischen Vorschläge
davauis hin , daß es sich empfehlen würde, bevor mau
eine Entscheidung treffen würde , die Mächte um Khr?
Entscheidung zu fragen , da die Inseln den Mächten
inS Depot gegeben worden seien.

Die BeÄündeten antworteten . Laß sie sich sesshst an di:
Mächte wenden würden . Jetzt verlangten sie. Laß die Türk -i
alle Rechte aufgeve, die sie in Kreta besitze.

5. Bezüglich der Ägäifchen Inseln erklärte » die Türken,
daß diese zu Klein,asten gchörten, sölglich könnten sic
kebne einzige von ihnen abtreten.

Die Verbündeten erwiderten , daß - sie -aus der Abtretung
der Jrrsessn bestehen müßten . Fm Verkaufe der Debatte über
AdrranopÄ sagten die Vertreter der Balkanstaateu , daß die
türkischen Mitteilungsn über die FesKegung der Grenze m
unbestimmt seien .und ersuchten die Türkei , in der nächste!:
Sitzung eine Landkarte vovMlegem, welche die vorgeMagene
Grenzlinie zeigen solle. Reschid-Bascha erklärte dann , cc
würde weitere Instruktionen von Kürfftantinopel erhalten.

Eine Unterredung Ich-. Danews mit Reschid-Pascha
London,  1 . Januar . Der bulgarische DÄogicrte Dr . Danviv
hatte Im Lause des gestrigen Tages mit dem türkischen Dele¬
gierten Reschid-Pascha eine llängeve Unterredung , -in der alle
noch schwebenden strittigsn Fragen der Reihe 'nach erörtert
wurden . Reschid-Pascha sprach über den Standpunkt der
Türkei hi-rffichklich Adrianopels und stellte-es Dayiew- anheim,
diese Frage eventuell den Großmächten zur Entscheidung, zu

unterbreiten . Dl . Danew seinerseits -brachte alle Gründe und
Momente vor, welche die verbündeten BaklkauistaatoubercÄs
seit längerer Zeit ins Troffen gefich-rt haben . äBemt auch
boide Teile un -ovschütterKch« i ihrer Ansicht sesthal'ten .und
eine Einigung nicht erzielt werden konnte, so kann man doch
annehmen , daß diese Unterredung viÄ zu einer geyenfeiLigen!
Verständigung -beitragen wird . HrrvorzuhÄben ist die Herz¬
lichkeit, ,rn>it der die Unterredung geführt wurde.

Der Entscheidung näher . K o nsta -nti nope l,  1 . Jan.
Nach dom gestrigen Mmistervat tvurd « r die n-eneu In¬
struktionen  an die tü,Äffchen Bevollmächtigte!: in.
London cckgesandt. Man glaubt , -daß die V-erhauLlun-gei^
nunmehr morgen -einen eutscheDend-on Schritt mach vorwärts
erwarten lassen.

Ei» wirklicher Fortschritt . London,  1 . Jummr . Die
FviödenSko-nfsvenz vertagte  sich heute nach einer Sitzung
von vier Stunden Dauer  auf Freitaguachmittiatz. Man
Oaulbt, daß cm erheblicher Fortschrilt  erzielt,wor¬
den -ist. — Rach einer amtlichen MiEtMrny erzielte die Fric-
denÄonfevenz über gewisse Punkte eine Einigung . Die Bc-
spvechung gewiss«: anderer Punkte wurde auf -Freitag vertagt.
Das Reuter -Buroau erfährt , daß die Delegierten der BÄkan-
staaten in der Zwischenzeit über diese letzten Punkte ver¬
handeln wenden.

Günstige Auffassung i» Bulgarien . Sofia,  2 . Januar.
Entgegen den offiziösen pessimistischen Mekdu-ngen ist man
in hiesigen, sonst gut unterrichteten Kreisen der bestimmten
Ansicht, daß eS -den Vorstellungen und Ratschlägen der Mächte
doch gSlin-gM wird , di« Pforte von der Nutzlofi-gkÄt ihres
WiderstanSdesgu,überzeugen mjb  sie zur Annahme der vomr
Ba-lkanbuitd «usszestellten F-cksdenA-ediirr-güNHen, ÄrSdesonderr
zur Mtretung Adrianopels , zu bSvegen.

Adrianopel türkisch oder bulgarisch? Sofia -, 1 . Januar.
Das Blatt „Mir " weist die von -den TüvTeir für die Beitze-
hailtung von AdrianopÄ -geltend gsmachter: G«ü«de in
röligtüser und stvategffchorBeziehmig zurück. DaS Watt vcr-
wefft davmff, daß es der Türkei u -u möglich  sei , die be¬
lagerte . FSftuny ,zu enisetzen, waS- allen DWu,ffi« ren ein
Ende machen würde -und st'chtictzt, Wrianopel ist Kuilgarffchc
darüber ist kein Aveffel erlaubt.

Zur Botschasterkonferenz. Lo -nLon,  2 . Janüar . Aller
WechlischetrLichLcrt nach wird -es -der heute staktfindeüden Bot-
schasterkönferenz -noch nicht müKich sein, die Friage der
ÄbgrenMNg AWmnroyS auf die Tagesordnung zu setzen. Die
Verhandlungen der Botschasterkonferenz leiden, wie allseitig
hervorgsho-beü wird , sehr untor dom Druck -der militäri¬
schen  BmDeveltungen der verschiedenen europäischen Mächte.

Dom Balkan.
Die griechisch-türkischen Schießereien. ?lth « n,  1 . Jan.

Die grLechffche Artillerie beschoß in der letzten Nacht dir
großen BiwakS -der Türken zur Linken -der Straße nach
Jüinna sowie den -Ort Bffanr . Die Türken antwortÄKr nicht,
machten -aber um 3 Uhr nrorgens einen Angriff ans des
Zentrum und den -linken F-lügel der Griechen. Der Angriff
wurde zuMckgeworfen. Das Artilleri -e-feuer daweÄe -den
ganzen gestrigen Tag.

Der türkische Kriegsminister wieder auf dem Schlacht-
selbe. K o mst >a n t i nopel,  2 . Januar . Der Kri-egs-
minister ist mit den Stcchsofftztsren aus dem Hauptqu -articr
an der Tschabaldscha-linie z-urückgekeihrt. Der Besuch des
Sultans .im H-auptquarti -er, der -auf morgen abe-iid angesetzt
und für den alles vovbeveffVt war, ist vorläufig -aufgogeben
Ivovden.

Die Europareisc albanischer Notabeln . Konstanti-
nopell,  2 . Januar . Nach MMüngen -auS Balona  wirb
dieser Tage -die bereits ang-skündigte Abottmung -alb -Qn .i->

neidische -alternde Kammerzofe .darstellte. Weniger glücklich
waren die Herren Albert und Legal  in den Rollen des
Reitknechtes Philipp und des Kammerdieners August. Die
übrige Besetzung ist bekannt. Herr A n d r i a n o als etwas
allzu vertrunkener und heiserer Kutscher und Frau Doppel¬
bauer  als niedliches Stubenmädchen . Fräulein Koller
erntete wie jedesmal Beifall aus offener Szene nach jedem
Auftreten in ihrer Eigenschaft als geschwätziges Milchmäd¬
chen in schönstem Wiesbadener Deutsch. So war es ein
hübscher Abend, und die nicht besonders zahlreichen Besucher
iverden ein frohes Gefühl mitgenommen haben — hinüber
in b.a§  neue Jahr ! B . v, 2>f.

Nus Krmff und Leben.
— Königliche Schauspiele. Die erste. Ovcrn -Vorstcllung

im neuen Jahr war - „Tannhäuser ", romantische Oper
(nicht „Handlung " . wir der Theaterzettel verzeichnet-: ) von
glich. Wagner . Herr Forchhammer war leider unpäßlich ge¬
worden : au seiner Stelle sang Herr Vogl  von : Stadttheater
in Mainz den Tannhäuser . Der junge Sänger , welcher zur
nächsten Saison an das Hofthcater in Hannover engagiert
ist, wußte sich mit der Partie ziemlich glücklich nbzufindeu,
ohne freilich den großen leidenschaftlichen Schtoung erreichen
zu können, durch, den Herr Forchhammer hervorsticht. Frl.
Fr ick als Eiisaveih und Herr G ei ssc-  W iuk el  als
Wolfram standen auf bekannter Kunsthöhe. Das Publikum
war zahlreich erschienen und zeichnete, die Hauptdarsteller
durch lebhaften Beifall aus . —

* Konzert. Wie alljährlich veranstaltete der Männer-
gesang-Vereiu „Eonco -rdia"  auch gestern als am Reu¬

jahrstage - sein zlveitcs Vereinskonzert  mit daran«
schließendem Ball . Die Chöre waren von dem Leiter bei
Vereins , Herrn Kapellmeister Weisbach,,mit  ersichtlichem
Fleiß einstudiert und erfreuten durch Wohlklang der Stim«
men, gute Aussprache, sorgfältig abgemessene Schattierung
und durchweg reine Intonation . In dem zuerst gesungenen
„Die beiden Särge " von Hegar gelangen die zarllyrisch ge¬
haltenen Stellen am besten; die dramatisch bewegte Partie
„Die Burgen sind zerfallen , Schlachtruf iönt durch das Land"
hätte bei wuchtigerer Stimmentfaltung wohl noch eindring¬
licher gewirkt. Durch abgerundete Wiedergabe erfreute das
„Morgenlisd " von Rietz. Die -zum Schluß gesungenen volks¬
tümlich gehaltenen Chöre „Schenkenbachs Reiterlied ", „Brau,,
Maidelein " und „Ständchen " machten den nachhaltigsten Ein¬
druck auf die zahlreich erschienenen Zuhörer , die namentlich
Herrn Wörsbach durch starken Beifall auszeichneten... Zur
solistischen Mitwirkung waren Frl . Birkho lz .(Gesang ) und
Herr Danneberg (Flöte ), beide van hier , gewonnen.
Frl .^ Birkholz sang Lieder von Thomas , Strauß , Reger,
d'Alüert und Pfitzncr und fand bei dem Publikum viel An,
klairg. ?ln ihrer Ausbildung dürste Frl . Birkholz al'er so¬
wohl nach der gesangtechnischen als auch besonders nach dei-
rein musikalischen Seite hin noch tüchtig arbeiten müssen, um
künstlerisch Einwandfreies bieten zu können. Herr D a n li e¬
ber g spielte mit Herrn Weisbach,  der auch die Gesänge
n,it feinem Geschmack begleitete, die Variationen übet
„Trockne Blumen " von Schubert . Das für Seide Partner
recht schwierige Werk fand eine in allen Teileri gelungene '
schwungvolle Ausführung . Namentlich die Variationen
5 und 6 wirkten durch melodisch reizvolle Erfindung . Weiter
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scher Notabeln  unter Führung Ismail Komal-Paschas
chre Reise nach den europäischen Hauptstädten antreten.
Nachdem Baikona von der griechischen Flotte blocktet ist, rver-
den sich die Del-sgte-rten <ruf dem Landweg über Konstan-ti-
nopel nach Europa begeben. Die erste Station dürste
Wien sein.

Eine jüdische BeschwerbedepirLation in Wien . Wien,
1. Januar . Eure hier eingetraffene Deputation jüdischer
Kaufleube reus Saloniki veröffentlicht in hiesigen Blättern
eine längere Beschwerdeschrist dahin , daß die Juden in
Saloniki noch immer nicht ihres Lebens sicher sind und daß
ihr Hab und Gut seitens der griechischen  Solidsten fort¬
gesetzt bedroht wird.

Die türkische Beschwerde bei den Großmächte» über
Riedermetzelnng _ von Muselmanen . Konstant in opel.
1. Januar . Anher dem Telegramm an die Staatsober¬
häupter und Großmächte wandten sich die Senatoren brieflich
an die Mnisterpräsidenten und Präsidenten der fremden
Parlamente und -baten um Beistand dor zivilisisrteu Welt,
um den Niedermetzelungen der Muselmanen in den von den
Truppen der Balkanmächte besetzten Gobietsn ein Ende zu
urachen und den von der Scholle vertriebenen 150 000 Musel¬
manen zu helfen.

^Serbiens letztes Aufgebot einberufen . Belgrad,
1. Januar . Auf Bewrdmmg des KriogSmimsters wurden die
Wehrpflichtigen -letzten Aufgebots, die Zu Beginn des Krieges
nur zu einer Konttollversammlung einbevuson worden waren,
zur ' Ausübung des Garnifondienstes einberufen.

__ Die Einberufung des Parlaments . Belgrad,  31 . Dez.
„Stampa " meldet, daß die Skupschtina «in der zweiten Januar¬
hälfte einberufen wird.

Roch kerne Einschiffung italienischer Truppen nach
Albanien . Wien,  1 . Januar . In bezug aus die Meilduno,
daß italienische Truppen zur Einschiffung nach Albanien
bereit gehalten werden, wird der „N. Fr . Pr ." nach Infor¬
mationen von italienischer Seite mitgeteilt , daß bis zum
Abschluh des Friedens von einer Absondung italienischer
Truppen nach Albanien keinesfalls die Rede sein könnte. Es
lasse sich auch nicht sagen, daß eine solche Maßnahme eventuell
nach dem Friedensschlüsse als notwendig erachtet wenden wird.r!»

Die Cholera in der Türkei . Konstantinopel,
2. Januar . Gestern sind hier wieder 83 Personen an Cholera
erkrankt, wovon eine gestorben ist. Die Gesamtzahl der in
Konstantinopel an Cholera Erkrankten beträgt bisher 2342.
Davon sind 1140 gestorben.

3um Zwischenfall in Durazzo.
Keine unangenehmen Folgen ? Belgrad,  1 . Januar.

Von amtlicher serbischer Seite wird gemeldet : Nachdem die
serbische Regierung durch die Agenzm Stefan ! in Rom von
dem Zwischenfall in Durazzo Kenntnis erhalten hat, hat sie
sofort die serbischen Behörden beauftragt , einen ausführliche«
Bericht darüber zu erstatten . Der Zwischenfall dürste vor¬
aussichtlich kerne unangenehmen Folgen haben.

Die offizielle italienische Beschwerde. Rom,  1 . Januar.
Die AgMzia Stefan i meldet aus Belgrad : Der italienische
Geschäftsträger beschwerte sich bei der serbischen Regierung
wogsn der Haltung des serbischen Kommandanten in Durazzo
«gegenüber dem italienischen Dampfer „Caprera ". Der
Mi-nisterpräses Pasch-itsch erwiderte , er habe unverzüglich
Nachrichten hierüber eingefordert und behalte sich die Antwort
bis zu deren Eintreffen vor.

ßus Rumänien.
Militärische Besetzung Silistriens durch Rumänien?

Paris,  2 . Januar . Hier verlautet , daß Bulgarien Silistrieu
n i cht an Rumänien abzutretcn gedenke. Bulgarien will sich
nicht gutwillig zu emer Gvenz-rogutlierung cm der Dobrudscha
verstehen. Man befürchtet deshalb, daß Rumänien in vollem
Einverständnis mit Österreich-Ungarn Silistrieu mili¬
tärisch besetzen  werde , zumal auch das rumänische
Heer schon feit einiger Zeit auf dem Kriegsfüße sicht.

Beginn der Verhandlungen mit Bulgarien . Bukarest,
1. Januar . Gestern traf die amÄichc Mitteilung der bulgari¬
schen Regierung ein, daß Präsident Dt . Danew die Vollmacht
habe, mit dem rumänischen Gesandten in London Mischu über
die schwebenden Fragen der beiden Länder zu verhandeln und
zum Abschluß  zu bringen . Damit ist die Angelegenheit
in jene Phase getreten , die seitens Rumäniens bereits nach der
Einstellung der FeindsÄigkeit gewünscht worden war . — Lau!
später eilrgetroffsnen offiziellen Meldungen sind die zwischen

dem Gesarüdten Mischu und Dr . Danew -geführten bulgarisch-
rumänischen KampenfatjionsvevharMurrgen in eine von
Rumänien  gewünschte Phase -eingetreten und man er¬
wartet eine baldige ErlediMng Mer zwischen beiden
Ländern schw-öbenidem Fragen.

Ans den Parlamenten . Bukarest,  31 . Dezember.
In der KaMn -ersttzung verlas dar Deputierte Jovga eine
Petition der Rumänen in Serben , deren Zahl 1-50 000 beträgt.
Sie beklagen sich darin über -den Dr u ck der serbischen Regie-
ritrw, die sie entnatiomckifieee. Jarya veÄ-mgte, daß
Serbien den Rumänen den gleichen Schutz gewähre, den die
Ssrbtien in Rumänien genössen, die sich der Freiheit er¬
freuten , eigene Schulen und Kirchen zu haben. (Beifall .) —
Der Senat nahm die MiL-tävkreditc an und vertagte sich
dann auf den 28. Januar.

Die rumänischen Forderungen . Wien,  1 . Januar . Von
informierter russischer Seite wird Wer die Forderungen
Rumäniens au Bulgarien «vitgeteilt, Rumänien verlange
mindestens die Abtretung der Borberg-e, welche Silistria be¬
herrschen, bis nach Kawarnä hin . Diese Bürbergs beherrschen
die ganze Situation in strategischer Beziehung, und Rumänien
würde, falls es dieses Gebiet erhält , auf die Stadt Silistria
selbst verzichten. Rumänien verklangt Wetter Konzessionen
militärischer Natur sowie niati-onale Garantien , betreffend
die Kuhowalcrchen in Mazedonien.

Take Jonescu bei Poincarö . Paris,  1 . Januar.
Poinoarh ompft-ug heute in seiner Privatwohnung den
rumänischen Minister des Innern Take Jonescu.

politische Übersicht.
Aiderlens Nachfolgev

Berlin,  31 . Dezember.
Die Ernennung -des neuen Staatssekretärs im Aus-

wärtigen Amt dürfte am Donnerstag  bekanntge¬
geben werden, an welchem Tage die Beisetzung
Kiderlens erfolgen wird . In politischen Kreisen wird
angenommen , daß die Wahl des Nachfolgers bereits ge¬
troffen worden ist, nachdem der Kaiser heute nachmittag
init dem Reichskanzler eine Besprechung hatte . Aus der
heutigen längeren Unterredung des Fürsten Lichnowsky
mit dem Reichskanzler und aus der einstiindigen
Audienz des Botschafters beim Kaiser wird verschiedent¬
lich der Schluß gezogen, Lichnowsky sei zum Nach¬
folger bestimmt. Es war jedoch selbstverständlich (und
eine Unterlassung hätte auffallen müssen), daß der Bot¬
schafter vor Ablauf seines Weihnachtsurlaubs , von
dein er heute abend nach London zurückkehren wird , mit
denn Reichskanzler konferierte und beim Kaiser um
einen Empfang nachsuchte. Alle Vermutungen darüber,
wer die Erbschaft Kiderlens antreten soll, schweben heute
wie gestern in der Luft . Nur mit Vorbehalt also mag
davon Akt genommen werden, daß eine größere Wahr¬
scheinlichkeit heute dem U n t e r st a a t s s e kr e t är
Z i m nt c r m ann zugeschrieben wird . Zu beachten ist
jedenfalls , daß der neue Staatssekretär die größt¬
mögliche  G e sch ä f t s k e n n t n i s in sein Amt
mitbringen muß - und -daß ihm die sonst wohl übliche
Zeit , sich einzuarbeiten , im Drange der gegenwärtigen
Lage kaum gewährt -werden kann.

#
wb. Berlin , 31. Dozeniber. Das -Kaiserpaar  beauf¬

tragte den ReichskanMr mit feiner Vertretung Bei bet Bei¬
setzung des Staatssekretärs v. KWerlen-Wächte . — Der
Reichskanzler  begibt sich inorgen abend Nach Stuttgart.

vH. Berlin , 31. Dezember. Der Präsident des Reichs¬
tags , Dr . Kaernpf,  hat anläßlich des Hinscheidens dos
Staatssekretärs des A-uswärtdgen Amtes V. Kiderl-en-Wachter
der Schwester -des Verstorbenen, Freifrau v. Gem-inmgcn-
Guttenberg , die herzlichste Anteilnahme des Reichstags aus-
gefprcch-n und den Direktor des Reichstags, Geheimrat Fung-
hei-m, beauftragt , «>m Savg -e einen Kranz niederzuleigein.

xvb- Berlin , 1. Januar . Der titalienifche Botschafter
P a n s a reist heute -abend noch Stuttgart zur Teilnahme cm
den Boifetzunysfeierlichkeiten ab.

ach Dresden , 1. Jam -car. An der Beisetzung des Staats¬
sekretärs v. Ki-dsvlen-Wächte in Stuttgart nimmt als Ber-
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trete der sächsischen Reigteung der sächsifche Gesandte «u
den süddeutschen Höfen, Fuhr. v. Friesen,  teil.

München, 1. Januar . Der Ministerpräsident Freiherr
v. Hertling  nimmt als Sferfrerer des Regenten an der
Beisetzung des verstorbenen Staatssekretärs v. KLerien-
Wachte teil.

«ch. Stuttgart , 1. Januar . Marchese bi Sc « ©iw.
liano  ließ einen Kranz «m Sarge des Staatssekretärs von
Kiderlen-Wächter nieidouiogeni
- - - —— ■" ' .

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Reichskanzler

empfing den Botschafter Fürsten Lichnowsky,  den öster¬
reichisch-ungarischen Botschafter v. Szögyeny - Marich  und
den großbrjtannischen Botschafter Goschen.

Staatssekrwär Or . Sols  ist rn Altschmecke zum Kurge-
brcmch eingetrosfen.

Der Vortragende Rat im Auswärtigen Amt Or . Th.
Matthieu  ist zum Direktor im Auswärtigen Amt ernannt
worden.

Der weimarische Ministerialdirektor De, Karl Unteutfch
ist an Stelle des zum Bundesr -cnsbevoLmächtigten ernannten
Geheimen Staatsrats Or . Paulßen zum weimarischen Minister
des Innern ernannt worden.

* Die Neujahrsfeier am Kaiscrhof in Berlin fand in der
üblichen Weise statt . Nach dem Gottesdienst war die Conr.
Nach -der Cour empfing der Kaiser die Botschafter,  das
Staatsmini -storium sowie die kommandiereüden Generale und
Admirale . Während der Kaiser später mit seinen Söhnen
mittags zum Zeughaus ging, wo Fahnennagelung stattfand,
überflog die „Hansa " den Lustgarten . Abends um 6% Uhr
war Familientafel beim Kaiserpaar , an der auch Prinz Hein¬
rich und Herzog Alibrecht von Württemberg teilnahnrcn . lim
8 Uhr war im Köni-gl. Opernhaus Dlieätre pare.

* Die Abreise des russischen Kriegsministers von Berlin
Der russische Kriegsminister Ssuchomlinow ist Dienstagnach.
mittag von Berlin nach Nizza  abgcreist.

* Der frühere bayerische Minister des Innern Graf von
Feilitzsch feierte im Alter von 77 Jahren am 1. Januar sein
fünfzigjähriges Staatsjubiläum . Er ist fast 26 Jahre lang
Minister des Innern gewesen. Der Prinzregent fuhr am
Dienstagvormittag zur Gratulation bei dem Jubilar vor und
verblieb dreiviertel Stunden bei ihm. Ebenso haben die
aktiven und die früheren Minister ihrem Kollegen gratuliert
Die Stadt übersandte dem Grafen als ihrem Ehrenbürger
ein kostbares Blumengebinde mit Schleifen in den schwarz-
gelben Stadtfarben und entsprechender Widmung . Viele
Gratulationsschreiben und Telegramme sind bei dem Jubilai
eingegangen , der sich großer Rüstigkeit erfreut.

* Ein Nachtragsetat der preußischen Eisenbahnverwaltung
in Höhe von 60 Millionen Mark ist, der „Täglichen Rund¬
schau" zufolge, in Vorbereitung . Die Mittel sollen zur
Fahrzeugvermehrnng  und zur Herstellung voer Wer
300 Kilometer weiterer Rangier -, llberholungs -, Lade- und
AufstellungsgÄeise in jenen Direktionsbezirken verwendet
werden, in denen sich in den vergangenen Monaten Schwie¬
rigkeiten in Iber Abwicklung des Verkehrs ergeben haben.

* Zur Berfassungsfrage in Mecklenburg. Die Regierung
von Mecklenburg-Schwerin hat die bisherigen Landtagswoh-
nungen für die großherzoglichen Kommissarien in Malchin
am Samstag gekündigt  und das neue Llnerbieten des
Vernristers mit der Begründung abgelehnt, sie könne nach
Lage der Verhältnisse keinen Gebrauch von dem Angebot
machen. Danach scheint die Regierung entschlossen, unter
keinen Umständen wieder einen ständigen Landtag nach ?Nal-
chin einzuberufen . Ende Januar oder ilnfang Februar wird
der neue außerordentliche Landtag unter dem Bruche des bis¬
herigen Herkommens in Schwerin zusammentreten . Man
muß damit rechnen, daß entweder dieser Landtag die neu ein-
zubvingen-de Verfassungs -Vorlage annimmt - oder daß eine
Verfassung oktroyiert  wird.

* Was wir brauchen. In Potsdain hielt Generalfeld¬
marschall von der Goltz einen Vortrag über die Konvention
von Tauroggen . Dabei bezeichnte Herr v. d. Goltz die Kon¬
vention als daS alleinige geistige Eigentum Dorks. Zum
Schluß erklärte der Generalseldmarschall mit erhobener
Stimme : „Möge Deutschland nie wieder in eine Lage kom¬
men wie 1812. Aber wenn es ihm doch bestimmt sein sollte,
so möge cS auch Männer finden wie Uork. Ein langer Friede

spielte Herr Danneberg mit fein musikalischem Vortrag drei
kleinere Stücke von Mozart und Lechair. Auch Herrn Danne¬
berg wurde lebhafter Beifall zuteil . -esi.

* Zum lüjäl,eigen Dienstjnbiläum des Grafen v. Hülsen.
Die Fete -des 10jährigen Dienstjn -biläums des Generalinten¬
danten Grasen v. Hülsen-Häseler im Königl. Opernhaus ge¬
staltete sich gestern zu einer machtvolle!!, imposanten Huldi¬
gung. Alle Angehörigen des König!. Theaters , darunter Albert
Niemann und Anna Schramm , waren anwesend. Ober¬
regisseur Dttischer hielt die Festrede, in welcher er den General¬
intendanten feierte und sprach den Dank und die stolze Ge¬
nugtuung aller Angehörigen aus , unter diesem Führer
arbeiten zu dürfen - Nachdem auch die Deputationen ihre Lln-
sprachen gehalten hatten , warf Generalintendant Graf Hülsen-
Häsete in längerer Rede einen Rückblick auf seine Wirksaln-
keit und sprach in ttefbewegten Worten seinen Dank für die
ihm Zuteil gewordene Ehrung aus und für die treue Älcit-
avbeit .der Mitglieder des Königl. Theaters währond seiner
10jährigen Tätigkeit . Am Schluß der Feier überreichte der
Verwaltungsdirektor Gcheimer Rat Winter dein General¬
intendanten ein großes statistisches Werk, -das eine Darstellung
der letzten 10 Jahre gibt und -brachte ein begeistert aufgenom-
mcnes Hoch auf den Jubilar aus . Eine Fülle von Blumen-
spendsn und Adressen hatte sich inzwischen im Foyer aul-
gebaut.

* Ern Berliner .Konzert von Frau Lcfsler-Burckard.
Frau Martha LeWer -Burckard trat am Montagabend zum
erstenmal im Rahmen eines Konzerts in Berlin auf , das Las
„Berliner Philharmonische Orchester" zum Besten seines Pen-
sionZfonlds unter der Leitung seines ständigen Führers und
Meisters Artur Nikisch veranstaltet hatte . Bisher war Frau
Leffler -Burckard den Berlinern nur durch Gastspiele im
Wnigl . Opernhaus oder in der Guraschen Som -rueroper bei
Kroll bekannt geworden. Wir befinden uns zwar „zwischen
den Festen", also in einer für Konzerte usw. höchst ungünsti¬
gen Zeit ; der Name „Leffler -Burckard" hatte aber genügt, um
den großen Saal der „Philharmonie " in allen Teilen mit
ein-QN distinsuteten Publikum zu füllen. Die Philhawnoniker

hatten ihren Ehrenabend zu einen! Wagner -Wend gestaltet.
Frau Leffler -Burckard hatte sich die Schlußszenen auZ
„Tristan " und aus der „Götterdämmerung " erwählt . Die
Wiesbadener Heroine erzielte einen außerordentlichen Erfolg.
Das — bekanntlich etwas spröde und verwöhnte — Berliner
Publikum feierte die Künstlerin mit großer Herzlichkeit.
Immer und immer wieder mußte Frau Leffler -Burckard auf
das Podium , das am Schluß des Konzerts von einer begeiste¬
rungsfrohen Schar umlagert war und die Künstlerin zahllose¬
mal hervorrief . Die Leistungen -der Gastin waren kurzweg
vortrefflich. Mit ergreifender Innigkeit sang sie den Liebcs-
tod Isoldens , und was ihre Brünnhilde bedeutet, zumal in der
Schlußszene bedeutet, — das braucht man nach Wiesbaden
nicht zu berichten. Frau Leffler -Burckard hat mit ihren herr¬
lichen Leistungen ihre große Freundesgemeinde hier toeiier
vermehrt , mit Ungeduld und Freude erwartet man in Berlin
ihren Übertritt zum Berliner König!. Opernhaus . -— Den
gleichen Erfolg hatte die Künstlerin am Sonntagmittag in
der öff-Mtlichrn Hauptprobe zu dem eben besprochenen
Konzert . Or . Wr . Fn.

* Die Pläne unserer Dichter und Komponisten für das
neue Jahr . Hermann Bahr schreibt an eine!» neuen Roman,
einer Utopie, die den Titel „Die Räuber " trägt . Franz Adam
Bcyerlein hat einen komischen Einakter vollendet, das
„Perlenhalsband " betitelt . Max Halbe arbeitet an einem
Schauspiel , und Hermann Sudermann schreibt am dritten
Alt eines neuen Bühnenwerkes . Franz von Schönthan hat
ein Lustspiel vollendet, plant ein zweites gemeinsam mit
Rudolf Presber und will außerdem einen Stoff für die kine»
matographische Darstellung gestalten. Zwei Romane wird
Johannes Schlaf herausgeben . Wilhelm .Kienzl arbeitet an
einer volkstümlichen humoristischen Oper , Oskar Straus an
einer komischen Oper und plant eine zweite, „Der gute
König" benannt.

Klvme Cftrmnk.
Theater und Literatur . Frank Wedekind  arbeitet

gegenwärtig an einer karnevalistischen Groteske, in d >
eine Reihe der aktuellsten Geschehnisse und Persönlichkeiten

satirisch behandelt. Die Uraufführung findet Anfang Februar
1913 in Dresden durch den Verein Dresdener Presse statt, wo
Frank Wedekind und seine Gattin als Darsteller milwirken
werden.

Aus München  wird nnS geschrieben, daß „P a p oi
S chm i d t", der langjährige Direktor des Marionetten --
Theaters , zwei Tage nach dem Hinscheiden seiner Frau kurz
vor seinem 91. Geburtstag gestorben ist. Die Leitung deL
Theaters hatte, wie wir seinerzeit berichteten, vor einigen
Monaten die Tochter des Dahingeschiedenen übernommen.

Das Marionettentheater Münchener
K ü n st l e r (Leiter Paul Branu ), das im vergangenen Jahre,
wie erinnerlich, in der Galerie Banger die Zuschauer entzückte,
ist wieder auf einer Gastspielreise begriffen. Eben spielt die
kleine Schar in Stuttgart  in dem neuerbauten „Würt-
temberger HauS", in einem mit viel Geschmack dazu einge-
richteten Theatersaal . Die Vorstellungen erfteuen sich eines
außerordentlichen Zulaufs und finden allgemeinen Beifall . Am
Sonntag wohnte der König mit der Königin und seinen
Enkeln, dem Erbprinzen und dem Prinzen Dietrich zu Wied,
der Nachmittagsvorstellung bei. In der Pause besichtigte das
Königspaar mit den Prinzen unter Führung Paul Branns
die Einrichtung der Bühne und das Puppenpersonal . Von
Stuttgart aus wird die „Künstlertruppe " voraussichtlich wie¬
der nach Paris fahren , wo ihr bereits im vergangenen Jahre
reicher Beifall zuteil wurde.

In Oldenburg  fand die Uraufführung der Posse
„W o l k e n ü u m m l e r " von Hermann Stein,  Musik von
Karl Krüger (Hamburg ), einen steigenden Erfolg bei un¬
zähligen Hervorrufen . Der Großhcrzog war anwesend.

Von den Bewerbern  um den Posten als künstlerischer
Leiter des Deutschen Schauspielhauses in Hamburg  als
Ltachfolger des Direktors Dr . Karl Hagemann sind Geh. Hof¬
rat Max Grube in Meiningen und Artur Holz, der Drama¬
turg und Regisseur «m Dresdener Hoftheater , in die engere
Wahl gezogen. Von diesen beiden soll Gcheimrat Grube die
größte Aussicht haben, als künstlerischer Leiter an die Spitze
des Deutschen Schauspielhauses berufen zu werden.

\
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'ist aber solchen Männern nicht günstig, weil der Nutzen ihrer
Vorzüge nicht sichtbar wird . Aber das Bewußtsein darf uns
nicht schwinden, daß wir solche Männer irn Kriege ebenso
nötig haben wie das tägliche Brot . Nicht Tugendbolde
braucht die Armee irn Kriege, sondern energisch e So l-
dato  n."

* Die bayerische „Staatszeitung " veröffentlicht in der
nunmehr erschienenen ersten Nummer irn nichtamtlichen
?ril einen längeren Leitartikel über die Aufgabe,
die sich das Blatt stellt. Es wird darauf hingewiescn, daß
alle großen Bundesstaaten bereits ein Regierungsorgan be-
utzen und die Hoffnung ausgesprochen, daß die vielfach
übereilten  Beurteilungen , welche die „SiaatSzeitung"
rwch vor ihrem Erscheinen erfahren mußte , einer ruhigeren
Betrachtung Platz machen werden, wenn längere Beobach-
rungen darüber borliegen, ob die „Staatszeituug " ihrer Aus¬
gabe gerecht wird, die darin besteht, die Maßnahmen und die
Politik der Regierung in ruhiger und besonnener Weise zu
vertreten . Das Blatt betont, daß es als Regierungsorgan
über den Parteien  stehen wolle und die Politik der
Reichsleitung  nach besten Kräften unterstützen werde.

* Die AnsiedlungSkommission hat das im Kreis Hohen-
salz« gelegene, 1300 Morgen große Gut Parchanic von denn
bisherigen Besitzer Kasimir Brunner zu Besicdlnngszweckener¬
worben. Die Kommission hat in dem Kreis bereits 12 469
Hektar Land erworben , das sind 12,01 Prozent der Gesamt¬
fläche des. Kreises.

.. * Eine neue polnisch-katholische Volkspctttei. Auf Veran¬
lassung des früheren ReichStagsaLgeondueton Kulerski wurde
« Gbaüdeuz eine neue Po-lnisch-kacholMe BMSPartei ge¬
gründet.

* Die Standesvertretung der Zahnärzte . Im „Deutschen
Rcichsanzeiger " wird die Verordnung , betr. die Einrichtung
einer StandeSvcrtretung der Zahnärzte , veröffentlicht. Dar-
uach wird für -das Gebiet des Königreichs Preußen eine
Zahnärztekammer  mit dem Sitz Berlin errichtet . Der
Geschäftskreis der Zahnärztekanmn-er umfaßt die Erörterung
aller Fragen und Angelegenheiten, die den zahnärztlichen Be¬
ruf , insbesoichevedie zahnärztliche Fortbildung . die zahnärzt¬
lichen Standesmteressen oder die Za-hWesuiitdheitSpflege be¬
treffen . Die Mitglieder der Zahnärztekammer werden ge¬
wählt.  Die Wahl erfolgt getrennt nach den Provinzen . Die
nächsten Paragraphen -enthalten genauere Bestimmungen über
die Vornahmen der Wahl . Die Mitglieder der Ärztekammer
verwalten ihr Amt als Ehrenamt . Die allgemeine Staats¬
aufsicht über die Zahnärztekammer und deren Vorstand wird
durch den Minister des Innern geführt . Ter Minister ist ins¬
besondere beifügt, die Schriftstücke der Kammer sederzeit einzu-
sehcn, Gegenstände zur Beratung zu stellen, die Einberufung
der .Kammer oder des Vorstandes zu verlangen oder selbst zu
veranlassen und an den Vorstands - oder Kanimersitznngen mit
dsnr Recht auf jederzeitiges Gehör teilzunehmen.

Das „Kleine Journal " in Berlin hat sein tägliches Er¬
scheinen wieder eingestellt. DaS Interesse an dieser Zeitung
Uwr so gering , .daß die Unkosten nicht im entferntesten ein¬
kamen. Die Zeitung wird deshalb wieder nur als M o n -
tagsblatt  erscheinen.

RschtZpflege und Verwaltung.
In der Kommission zur Beratung des neuen Strafgesetz¬

buches ist ein Wechsel eingetreten . Der bisherige Vorsitzende
Geheimrat Dr. £ucaS  hat aus Gesundheitsrücksichten sein
Amt niedergelegt ; an seiner Stelle übernimmt Professor Dr.
Kahl  die Leitung der Kommission.

l?eer und
Der Wechsel in der 2. ArmeeinspeMo ». Als Nachfolger

des Erbprinzen Bernhard von Sachfen-Mciniingen, ldsr seit
dem Jahre 1903 die 2. Armeetnspcktion inne hatte , von der
er jetzt zurücktritt , bezeichnet man in höheren militärischen
Kreisen den kommandierender! General des 13. Armeekorps.
Herzog Albrecht von Württemberg.

Nene Fahrten der Zcppclinkreuzcr . Im Januar und
Februar sollen die im Besitze der Marin  e und der Heeres¬
verwaltung befindlichen Luftschiffe von ihren Standorten aus
militärische Übungen vornehmen. Ihnen soll sich die „Hansa"
anfchließen, die von der Delag für diesen Zweck der Militär¬
verwaltung zur Verfügung gestellt, werden soll. Ein für
Sachsen bestimmter Zetzpelinkreuzer, der in Friedrichshasen
auf der Werft liegt, soll im Januar und Februar Probe¬
fahrten vornehmen.

Tie Vertretung der deutschen Interessen vor Liberia.
Drei deutsche Kriegsschiffe ankern jetzt zum Schutze der
Reichsangehörigen in beit Häfen Liberias . Der , wie gemel¬
det, zuletzt von Monrovia au§ Südamerika cingetraffene
kleine Kreuzer „Bremen"  hat mit seinen 290 Offizieren
und Mannschaften mehr Leute an Bord, als die Kanonen¬
boote „Panther " und „Eber " zusammengenommen . Die
Keine Flotte verfügt über 540 Köpfe, 14 Schnellfeueryeschütze
und 22 Maschinenkanonen. Sie kann ein ansehnliches Lan-
dungSkorps bereitstellen und die Sicherheit aller Deutschen
gewährleisten. Auf der ostamerikanischen Station , von wo
die „Bremen " kam, weilen jetzt nur noch die Schulkreuzer
„Viktoria Luise" und „Hansa ", die aber schon int neuen Jahre
die Heimreise anireten . Amerika wird also zeitweilig keinen
einzigen Schutzkreuzer besitzen.

Post und Eisenbahfr-
X Die Zahl der Postgebäude ist nach dem neuesten

„Archiv für Post und Telegraphie " von 263 im Jahre 1875
auf 2992 im Jahre 1910 gestiegen. Während hiernach 1875
nur 6,4 w H. der Postämter sich in eigens für Postzwecke er¬
richteten Gebätrden befanden, war dies 1910 bereits bei
64,2 v. H. der Postämter der Fall . Die elektrische Beleuch¬
tung war bis 1890 in 22 Post- und Telegraphengeüäuden cin-
gesührt ; 1910 waren 1330 solcher Gebäude damit ansgestattet.

Ein neuer Pesttarif für Blindenschriftsendungen . Der
„Reichsanzeiger" veröffentlicht den am 1. Januar 1913 in
Kraft tretenden ermäßigten Po st t a r i f für Blinden¬
schriftsendungen  innerhalb Deutschlands.

ö. Der Transitwagen im Güterverkehr . Seit langer Zeit
waren eine Reihe von europäischen Staaten bemüht, einen
einheitlichen Gürerwagenthp zu schaffen, der ohne weiteres
über die Grenzen in den Nachbarstaat verkehren könne. Dies
ist unter Führung der preußisch-hessischen Eisenbahnverwat-
tung setzt gelungen . Ein einheitlicher Güterwagenthp für
den internationalen Verkehr ist festgelegt, was eine wichtige
Errungenschaft auf dem Gelnet des Verkehrswesens bedeutet.
Viel Platz , Zeit und Personal wird nach dem Vorhandensein
deL TMisttwageus auf den ÜüergangSvahNhösen gespart
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s werden, und besonders für Handel und Industrie wird die
j Neuerung von großem Stutzen sein. Für den internationalen

Verkehr bedeutet der einheitliche Güterwagen einen weiteren
gewaltigen Fortschritt.

— Eisenbahntechniker und Deutscher Techniler-Berbaud.
Durch einen Erlaß des preußischen Ministers der öffentlichen
Arbeiten war den beamteten und den auf Privatdienstvertvag
angestellten Eisenbahntechnikern die Mitgliedschaft im Bunde
der technisch-industriellen Beainten und im Deutschen Tech-.
niker-Berbande verboten worden. Der Deutsche Techniker-
Verband richtete daraufhin an den Eisenbahnminister eine
Eingabe , in der geltend gemacht wurde, daß nach der neuen
Satzung des Verbandes für die in den Betrieben der Gemein¬
den oder des Staates beschäftigten technischen Beamten und
Angestellten auf gemeinsame  Kündigung und Arbeits¬
niederlegung ausdrücklich Verzicht  geleistet werde. Der
preußische Minister der öffentlichen Arbeiten hat daraufhin
den Königlichen Eisenbahndirektionen mitgeteilt , daß für ihn
kein Anlaß  mehr vorläge, den Angehörigen der Staats»
eiscnbahnverwaltung die Mitgliedschaft im Deutschen Tech-
niker-Berbanhe zu untersagen.

Koloniales.
Der neue Kolonialgerichtshsfentwurf . Einer Berliner

Korrespondenz , zufolge soll die Vorlage ' über die Errichtung
eines Kolonialgerichtshofes , die dem Reichstag bereits ein¬
mal Vorgelegen hat , ln nächster Zeit dem Bundesrat zugehen
und dann wieder dem Parlament unterbreitet werden. Sie
scheiterte im Reichstag damals an der Zusammensetzung des
Kolonialgerichtshofes , für den der Regierungsentwurf vorge¬
sehen hatte , daß die Beisitzer zum Teil Berwaltungsbeamte,
Beamte des Auswärtigen Amtes und Beamte des Kolonial¬
amtes sein sollten. Der neue Entwurf sicht als Beisitzer nur
Richter mit voller richterlicher Qualität  vor.
Als Sitz des neuen Gerichtshofes sott Berlin  in Aussicht
genommen sein.

Buslaub .
Österreich-Ungarn.

Der neue ungarische Justizminister . Budapest,
1. Januar . Als RvchfoLger«des Jnstizminffters SzekÄi wird
der Staatssekretär Gustav T o e r i genannt , an den bereits
die Aufforderung zur Übernahme des Ressorts ergangen fft.

Eine Rede Lukacs'. Budapest,  1 . Januar . Anläß-
lich der NeujuhrAgrattrlatzivn der Mitglieder der Rogiern ng,s-
partci hielt der Mi-nfftevpräsiident eine Anipwache, worin er
erklärte , bie_Wcchlrsfovm entspreche dem Gru -wdfatz staffen-
weiser Entwicklung, da die .unvermittelte , rapide Ausdehnung
der Wahl-berechtigung bcidenMche Erschütterung des sozialen
Gleichgewichts Hervorrufen würde . WvS die auÄvärÄge Lage
betrifft , erklärte Lukacs, zerstreuen sich die WMen all-mäh¬
lich, und eS dürften Öfterveich-Ungarn umwittelbar betreffende
KampAationSn nicht mehr emteeten . Auch drückte der
Ministeqwäftdent die Hoffnung aus , daß eine Stärkung der
wirtschaftlichen Beziehungen mit den benachbarten, aufein¬
ander angewtesenen Rationen « ich zur Gestaltung ffenNd-
schaftlicher BerhAtnisse sichre.

Frankreich.
Der Revolutionär Krapvtkin schwer erkrankt. Paris,

2. Januar . Aus London kommt die Nachricht, daß der be¬
kannte Revolutionär Peter Kr -apotkin,  dop vor einiger
Zeit sei-NÄN 70. Geburtstag feierte, an beüderseAiger Lnr«gen-
entzüNdnng schwer erkrankt ist.

Lebhafte Erregung der Fischerbevölkerung in der
Bretagne . Paris,  2 . Januar . Wie aus Brest gemeldet
wird , herrscht unter der FischeribevölSerungder Bretagne lff>-
Haft? Erregung , weil di-e Sardinen - und KonfsrverchchrBbu
beschlossen halben, die Ford -mungen der FischersyndKate abgu-
lehnön und ihren Betrieb einzustellen. Mchvene Arbeiter,
die ungeachtet der Beschlüsse ihrer SpNdikate die Lohnbe-
dingungen einer Fabrik An Dou-arnenlez angenommen hatten,
winden von einer feindseligen Menge bedroht.

England.
Die Homernlebill im ünterhause . London,  1 . Jan.

Das Unterhaus beriet heute über die Homernlebill.  Ein
unio-nistischer Zu-satzantrag, wonach -da-Z Gesetz für Ulster
keine Geltung haben soll, wurde nach lebhwftcr Debatte mit
294 gegen .197 Stimmen abgÄchnt . Im Verlauf der Debatte
etffirtrte Bonar Law, wenn die Vorlage dem Lande unter¬
breitet und von demselben gebilligt würde» würde er den
Widerstand Ulsters in keiner Weise ermutigen . Wenn aber
der Versuch gemacht würde , dieses Gesetz den Leuten von
Mster au-fzuzwrnyen, so lange sie der Ansicht schien, daß . die
Bill sich gegen -die Wünsche Großbritanniens richte, dann
würde er sie in ihrem Widerstand unterstützen.

Italien.
Eine Monarchenüegegnung in Venedig? Venedig,

1. Januar . Di« „Gazetta di Venezia" ve-röffenNicht ein Tele¬
gramm , wonach Kaiser Wilhelm gelegentlich sch-n-er Kovfu-
reisc im Frühjahr -einige Tage " in Venedig Au-senchalt
nehmen -werde. Hier in Venedig soll dann die geplante Zu-
sammerckmfft des Kaisers mit König Wikivr Emanml statt-
finden.

Nutzland.
Großfürst Michael Alexandrowitsch von seinem Kom-

mandspssten enthoben. P,c!ters >hi-u« 6 , . 2. Jamlar.
Offiziell wird bekanntgegeben, daß Großfürst . Michael Mercm-
drowstsch mit llmanatigism Nstl-aub vom K-ommckndo seines
GardLreitor -Regiments enthoben worden ist.

Spionagcfälle . Sosnowice,  1 . Januar . Der öster¬
reichische Ingenieur der Fabrik Fitzner und Gampsr , der
unter Spionageverdacht perhastet wurde , ist wieder freige-
lassen worden, da der ganze Verdacht lediglich auf « ner Be-
fl-ellu-ng einer Landkarte Sasteirte. — Neu verhaftet wurden
zwtt technische Boa-mie, «Senfalls öst«rr«iichffche R«ftrve-
offiziere.

Afrika.
Die Kämpfe in Marokko. Mekines,  81 . Dezember.

Fm Kampfe gegen die Ben Mter hatter die Franzosen im
Gegensatz zu früheren Meldungen keine Toten . Ein Haupt-
mana , ein Jäger und stehen Legionäre sind verwundet worden.

Die rnsiisch-chinesischrn Mongoleiverhanblungen abge-
schloffcn? Petersburg,  1 . Januar . Zur Mongolei¬
srage melden sibirische Blätter , die vussisch-chinestschen Ber-
hcmDftcngen seien abgeschlossen. Das Abkommen sah« die
chinesische Souveränität über die äussere Mongolei vor, aber
deren volle iwnere Autonomie . Der Text sei p * BestätigÜNg
hiLchcr unterwegs.
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Amerika.

Trauben , die zu hoch hingen ! New Aork,  1 . Januar '.
Expräsüdent Castro verzichtete aus seine Landung und reiste
nach Hamburg -ab. Er iviar am Dienstag auf ld«m Dampfer
„La Touüffne " -in New Uwck eingstroffen . Die Hasenbehörden
verbrachten jedoch Castro zunächst nach der Einw aröeret )tatwn
Ellis Island , wo er verbleiben sollte, bis die Untersuchung
beendet ist, ob er nach den Einwanderergesetzen zugsl-assM
werden konnte. Nun hat er also seinen Plan -ganz cuff«
gegeben.

Roosrvelt als Geschichtsschreiber. London,  2 . Januar.
Nach einer Meldung des Washingtoner Korrchpande-uten der
„N-ew Io vier Times " ist Roosevelt augenblickH-ch mit der AuS-
arbe :tur»g feiner Auszeichnungen -beschäftiigt, die demnächst
herausgegcSen werden sollen. Ein Abschnitt devsÄben bcsastt
sich mit den russisch-japanischen Friedensherhcmidluugen in
Portchnouth im Fahre 1906. Danach soll Japan den ersten
Schritt zu den Frjedensvevhandlungen undernomnren haben.

Generalstreik der New Aorker Hotelkellner. New Dorf,
1. Januar . Die Gew«rk>schcht der New Norker Hotölkellner
hat den sofortigen Generalstreik sämtlicher Hotölkelknrr und
anderer Ho-tcLati-gestellten New Dorks angomd-nrt.

Jur RabinettZkrise in Zpanisn.
Das neue Kabinett.

wl>. Madrid , 31. Dezember. Das neue Kabinett
setzt sich zufcnnmen wie folgt : Präsident Graf
Romanones , Inneres Alba, Äußeres Navarro -Reverter,
Justiz Barreso , Krieg General Luque , Maricre Amafto
Jimenes , öffentliche Arbeiten Billanueva , Unterricht
Lopez Munez und Finanzen Sirarez Jnelau . Um
7 Uhr gestern abend begab sich das neue Kabinett zur
Eidesleistung in das Königliche Palais.

Rücktritt konservativer Führer.
wb . Madrid , 1. Januar . Ter Führer der Konser¬

vativen Maura  und der frühere Minister Lacierva
wollen sich aus dem öffentlichen Leben z u r ü ckz i e he n.
Sie teilten schriftlich den: Präsidenten der Kammer mit,
daß sie auf ihre Mandate als Abgeordnete verzichten.
Dieser Schritt , der eine w e i te r e Betonung  der
von der konservasiven „Epoca" der Krone  gegeiuiber
eingenommenen Frontst ellung  fft und allzu
deutlich erkennen läßt , wie sehr die konservativen Ele¬
mente über ihre N i cht b e r ü cks i cht i g u n g bei der
Losung der letzten Krise ungehalten sind, dürfte von
weittragendster Bedeutung für die fernere politische
Entwicklung Spaniens -werden. Allerdings hat daran,
wie es heißt, auch der Wunsch der Familie
Manras Anteil , das Leben ihres Oberhauptes , auf das
wiederholt Anschläge gemacht worden sind, stcherzn-
stellen.

Ein Brief Mauras.
>vb. Paris , 2. Januar . Wie aus Madrid gemeldet

wird , veröffentlicht die „Epora " einen von dem Führer
der Konservativen Maura  an die ehemaligen Präsi¬
denten des Senats und der Kammer Azcaraga und
Dato gerichteten Brief , in dem er sich darüber beklagt,
daß der König es unterlassen habe, vor der Lösung der
Kabinettskrise ihn zu befragen. Weiter erklärt Maura.
daß die durch die unheilvolle Verwaltung der Liberalm
hervorgerufene finanzielle Unordnung und das Wohl¬
wollen der Regierung für die Republikaner eine große
Gefahr für die Monarchie bildeten . Bisher haben 92
konservative Deputierte und Senatoren , unter letzteren
mehrere auf Lebenszeit ernannte , ihre Mandate
niedergelegt. (Vergl . Letzte Drahtberichte .)

Luftfahrt.
Ein neuer Paffagierslicger -Weltrekvrb. Mülhausen

(Elsaß ), 1. Januar . Gestern nachmittag 4 Uhr 16 Min . stieg
der Flieger Faller auf Avivtic-Doppeldecker mit vier Passa¬
gieren vom HabSheimcr Fluss >latz auf und lackdet« nach einem
Flug tum 1 Stunde 18 Min . utn 5 Uhr 34 Min . wegen der
stark vorgeschritte-nen Dunkelheit . Fallvr hcrt damit den von
Abramowitsch in PeterSb-urg -aufgestellten WÄtreckord ge¬
schlagen. Sein Benzin - und Olvorvat hätte auf 3 Stunden
Fiügda -uer «usgereicht.

Ein »euer Ballon -Höhenrekord. Turin,  2 . Januar . Ein
von dem Professor Gamba von der Sternwarte in Pabia zu
-Studienzwecken  ausigelassear «r Ballon erreichte die
Rekordhöhe von 37 700 Meter.

Kus Ltaöt unö Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Die Silvesternacht ist in der üblichen Weife und mik
-denc von altersher in Nassau üblichmc Spektakel gefeiert
worden. Keine Polizeiverordnung wird cs jemals fertig¬
dringen , daß die Nassauer auf ihre Neujahrsschießerei und
-feuerwerkerei verzichten. Der Schreiber dieser Zeilen hat
das Glück, in einem ruhigen Stadtteil zu wohnen ; in der
Neujahrsnacht aber wirb es auch dort lebendig und laut;
überall knallt es, und in der Mittcrnachtsstimde . wenn unsere
Zeitmesser das alte Kapitel nnt einem Punkt schließen , nm
sofort ein neues Kapitel -anzuscmgsn, sind die Straßen in
Pulperda -mpk gehüllt. In verkchrs- rmd volksreicheren Straßen
ging cs -allerdings rmch weit leibhafter zu. Dort mischten sich
auch diesmal wieder in das Geknatter harmloser Feuerwerks¬
körper Pistolen - und Revolverschüsse. Selbstverständlich ist
selbst das größte Polizeiaufgebot -nicht imskmde, AnSschroitun-
gen zu verhüten , die immer Vorkommen und Vorkommen
müssen, wenn alle Welt auf der Straße ist und mit Pulver
spien. Am beste!! ist es rcoch— und die Polizei richtet ver-
ständigerweife ihr Verhalten darnach ein —, w« m der Volks«
sitte möglichst freier Lauf gelassen wird. Hier und da wurde
allerdings auch diesmal polizeiliches Einschreiten nötig ; im
großen und ganzen aber verlies die Silvesternacht , ochw daß
der alte Brauch in allzu großen llnfug ausartete , — Der
Polizeibcricht  bestätigt im wesentlichen die vorsrehenbeu
Ausführungen . Er meldet : Die Reujahrsrracht ist trotz allen
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Lärms , der in ihr um die Wende des Jahres vollführt wurde,
ohne besondere Zwischenfälle  vorübevgcgangen.
Wenn auch die Schießerei, das Abbrennen von Feüerwerks-
lorpern und die bengalischen Beleuchtungsesfekte in der galten
Stadt nicht weniger stark uwd trotz aller Warnungen zu be¬
obachten waren , so haben sich doch Ausschreitungen auf ganz
vereinzelte Fälle beschränkt und die Polizeibeamten hatten
nur selten Veranlassung zum Einschreiten. Unglücksfälle sind,
trotzdem wiederholt auch mit scharfen Patronen aus Revolvern
geschossen wurde , glücklicherweise nicht zn verzeichnen gewesen,
uii der A l t st a d t trieben es die Feiernden an einer Stelle
so toll, daß verschiedene Fensterscheiben in Trümmer gingen
Die Polizei nahm dort einige Sistierungen vor. — Weiter
wird uns noch berichtet: In der Rüdesheimcr Straße erhielt
ein junger Maniwdurcheinen 19 Jahre alten Steinhauer von
auswärts einen Streifschuß , der an seinem rechten Oberarm
eine starke Fleischwunde hintcrließ . Der Täter ist der Polizei

, angezeigt.
_— Aus der Stadtverordnctcn -Bersammlnng scheiden in

diesem Fahre aus von der 1. Wählerabteilung Rentner Dr.
Karl Dyckerhoff,, Braucrciüesitzer Alfred Esch, Geheimer
Regierungsrat Professor Or . Heinrich Fresenius , Hotelbesitzer
Heinrich Häfstrer und Schrcinermcister Heinrich Schneider;
aus der 2. Wählerabteilung : Rechtsanwalt Justizrat Adolf
v. Eck, Kaufmann Heinrich Glücklich, Schreinermeister Eduard
Hänsohn, Bauunternehmer Heinrich Hartmann , ' Architekt
Alexander Schwank und Rentner Heinrich Schweisguth ; aus
der 3. Wählerabteilung : Gärtnererbesitzer Emil Becker, Ober-
tölographensekretär Gerhard Buschmann (bereits freiwillig
ausgeschieden), Verwalter Karl Gerhardt , Mittelschnllehrer
Karl Klärner und Sekretär der Handwerkskammer Albert
Schröder. Außerdem ist Ersatzwahl nötig für den nach Biebrich
verzogenen Oberlehrer Professor vr . Hermann Weimer und
für den verstorbenen Kaufmann Alois Mollaih . Die Wahlen
finden erst gegen iwS Ende des Jahres statt.

— Ein Veteran der Arbeit. Am 31. Dezember 1912 schied
Herr Christian Glücklich  nach Sljähriger Tätigkeit aus der
von ihm gegründeten Firma I . Ehr . Glücklich aus . Aus die¬
sem Anlaß sind dem Scheidenden aus allen Kreisen große
Ehren zuteil geworden. Der „Norddeutsche Lloyd", welchen
Herr Glücklich seit 36 Jahren vertreten hat . ließ cs sich nicht
nehmen, seinem ältesten Vertreter einen besonderen Sym-
pathiebeweis zu geben. Direktor Fahr kam eigens von

/Bremen nach Wiesbaden , um Herrn Glücklich namens der
Direktion des „Norddeutschen Lloyd" Anerkennung und Dank
für die treu geleisteten Dienste auszuspvechen. „Jederzeit ",
so führte Herr Direktor Föhr aus , „sei Herr Glücklich beim
„Lloyd" herzlich willkommen und jeder Dampfer stehe ihm zu
jeoer beliebigen Reise zur Verfügung ". Ferner überreichte
die Direktion des „Novddentschen Lloyd" Herrn Glücklich ein
prachtvolles Album mit Widmung . Das Album enthält alle
Ansichten der Einrichtungen des „NoM »eutschen Lloyd" mit
seinen Dampfern und gibt ein Gesamtbild der glänzenden
Entwicklung dieser Schiffahrtsgesellschaft, die ja .Herr Christian
Glücklich mitcrlebte und mit herbeiführen half . Die Widmung
lautet : „In dankbarer Anerkennung seiner Verdienste unserem
hochverehrten Vertreter in Wiesbaden , Herrn I . Ehr . Glücklich,
ans Anlaß feines Ausscheidens nach über SSjähriger erfolg¬
reicher Tätigkeit gewidmet. Bremen , den 31. Dezember 191?.
Norddeutscher L'lotfd: Heinecken, Generaldirektor ".' Möge dem
74jährigein ein friedlicher, heiterer Lebensabend befchieden
sein!

— Das niedrige Bekvstigungsgcld beträgt für -dos 1 . Halb-
icthr 1913 für den Tag in den Standorten Wiesbaden
41 Pf . für Gemeine , 54 Pf . für Unteroffiziere . Biebrich ebenso¬
viel, Ma -nz 42 bezw. 85 Pf ., Frankfurt a. M. 43 bezw. 57 Pf ..
Weilburg 44 bezw. 58 Pf .. Hanau 44 bezw. 58 Pf . Der in dem
niedrigen Beköstigungsgeld liegende Betrag für eine Fleisch¬
portion  stellt sich in Wiesbaden ans 25,160 Pf ., Biebrich
25,110 Pf ., Frankfurt a. M. 27,102 Pf ., Hak,an 27,730 Pf,
Mainz 25,860 Pf .. Weilburg 28,294 Pf . Für die Bezirkskom-
mandos Höchsta. M. und Limburg a. d. L. gelten die Frank¬
furter Sätze. Für Homburg v. d. H. ist die Festsetzung Vor¬
behalten . Als Bergutuilgspreise für die tägliche Brotportiou
von 750 Gramm gelten 14 Pf . und für den Brotzuschuß von
250 Gramm 5 Pf.

— Eine weite Luftreise . Die Insassen des Ballons
„Mainz -Wiesbaden " sind von der von uns erwähnten Reise
nach Böhmen am Dienstagabend glücklich wieder hierher zu-
rückgekehrt.

— Fernsprechverkehr. Zum Fernsprechverkehr mit Wies¬
baden ist neuerdings unbeschränkt zugelassen: Bilsen (Belgien ).
Die Gebühr für das gewöhnliche Drein ; inuiengespräch be¬
trägt 3 M.

— Lebensmüde. Im V-veinshaus in der Platter Straße
brachte sich gestern mittag der 81 Jahre alte Lehrer a. D. .Hein¬
rich K., der erst seit einigen Tagen dort wohnte, mit einem
Revolver einen Schuß in die rechte Schläfe bei. Die ScmitätS-
wache brachte den Schwerverletzten nach dem städtischen Kran¬
kenhaus, wo er bald darauf verstarb. Die Ursache der Tat ist
in einem langwierigen Nervenleiden begründet.

— Ein Zimmerbrand entstand heute vormittag in einem
Hause der Riehlstraße jedenfalls dadurch, 'daß sich ein :n
einem Kleidungsstück steckendes Zündholz entzündete und die
Kleider im Schrank in Brand setzte. Die benachrichtigte
Feuerwehr löschte die Flammen , ehe größerer Schaden eni-
stchcu konnte.

— Personal -Nachrichten. Gerichlsassessor StankuS  ist
an das Landgericht Frankfurt a . M.. Gerichtsaffcffor Neuß
an ^ hie,che Amrsgcricht und Aktuar Schwanke  an das
AmtSgencht rn Drez versetzt wor den.

- - Kleine Notizen. Während sie mittels der Eisenbahn
von Mainz nach hier fuhr , ist einer hiesigen Dame aus einem
von  rhr nicht immer im Auge behaltenen Pompadour  das

n" t 650 M Inhalt gestohlen  worden.
"I jPH  Verhandlung gelegentlich der nächsten Sckwnrge -
richtvtagung  sind bis zur Stunde drei Sachen vermerkt,
von denen stoet. (wide- die Eva Weimer von Eisenback, und

Kossuch von Höchst beide wegen. Mords;
yorausstchtlrch mehrere Tage in Anspruch nehmen tverden.

Hheater . Kunft OertrSae.
, . * Königliche Schauspiele Infolge ,mehrfacher Erkmnknngen
tm Personal gelangt am Samstag statt der Oper „Margarete"
dw Johann Straumche Operette „Der Zigeunerbaron"
zur Aufführung , tn welcher Herr Lichtenstein znm erstenmal
hier die Titelpartic singt. (Abonnement D) .

* Operetwn -Thcater . In der Freitag stattfindenden Auf.
Hlhmng von „Morgen wieder lustik" von Wilhelm Jacobs
Musik von Heinz Letmn, wird Herr Lewin seine Operette selbst
dirigieren . — Samstag ist eine Wiederholung der mit großem

Mresbadenex TaadlaN. Donnerstag , A. Iänwar ISIZ. Skr. S.
Erfolge aufgenommenen Operette „Der Zigeunerprimas " an¬
gesetzt, loahrend Sonntagnachmiitag „Ein Walzertraum " und
abends „Autoiiebchen" zur Wiedergabe kommt. Die Erstaus¬
führung von Leo Falls „Der liebe Augustin" ist aus Mittwochverschoben.

* Kurhaus . Nach einer Pause von etwa einem Monat
findet am Lanistag dieser Woche wieder eine Reunion
statt. Allen Voranzeichen nach verspricht der Besuch derselben
wieder ein zahlreicher zu werden. Schriftliche Gesuchs um
Zulassung sind-bis spätestens Freitag , den 3. Januar , 9 Uhr
morgens , an die KurverivaUung zu richten.

* Wiesbadener K-mscrva orium für Musik (Direktor
Michaelis) . Am 3. Januar eröffnet das Konservatorium neue

allen . Fächern der Tonkunst für Diletumten und
Muslkstudierende. In der mit dein Konservatorium verbun¬
denen Musik-Vorschule finden Knaben und Mädchen vom 7.
bis 11. Lebensjahr Aufnahme. Die Methode des Unterrichts
$ in beiden Instituten die gleiche. Anmeldungen werden
täglich in den üblichen Bureaustunden entgegengenmnmen.

S Ku § dem LaRdkreis Wiesbaden.
r . Bierstadt, 2. Januar . Bürgermeister a. D . Christian

Seulberg er  feierte mit seiner Gattin das Fest der gol¬
denen Hochzeit  im engsten Faniilienkreise. Herr Seul-
berger stand unserer Gemeinde 26 Jahre als Ortsoberhaupl
vor und bekleidet nach seinem Rücktritt das Amt als Kirchen¬
rechner der evangelischen Kirchengemeinde. — Der Männer»
«e,angvereln „q roh sinn"  hat beschlossen, zum Besten des
mengen Dmkomefonds in der Fastenzeit ein Konzert  zu
veranstalten Die Operette „Die Förstertöch-er". welche bei
dem letzten Konzert so großen Beifall gefunden hat . wird hier¬bei wiederholt werden. ---- -

„ T Erbeiihkim. 2. Januar . Die von einem Waldarbeiter
aus Hetwntznn aufgefundene Leiche ist als diejenige der
«mau «chteicher  von hier erkannt worden. Die Leiche saß
an einen Baum^ gelehiit und war noch wenig in Verwesung
ubergegangen. Schuhe und Strümpfe lageii neben der To 'en.

»eigte keine Spuren , welche aus irgend eine Gewalt ätig-
teit schttetzen lassen. Man nimmt an , daß die kranke Frau,
die rn «̂ chivalbach zur Kur weilte, sich im Walde niedergesetzr

Schwäche- ober OhnmcÜH'scrnfall nicht mehr
erwachs ist. Die Leiche wurde hierher gebracht.

bt ... Flörsheim , 1. Januar . Unter den Beständen der G,

der vor einigen Jahren aus Anlaß seines 26jährigen Jubiläums
vom Großherzog zum Kommerzienrat ernannt worden war.
Ihrig war erster Direktor der Hessischen landwirtschiftlichmr
Genossenschaftsbankund es lag ihm in erster Linie seit Jahren
die Kontrolle der einzelnen Institute , welche der Bank unter¬
stellt sind. ob. Nach dem inzwischen ersolgteii Zusammenbruch
der Nicder-VLodvuer Kasse wird er beschuldigt, gemeinsam mit
den ichon drei Verhafteten Adam, Beck und Isaak die un¬
lauteren Geschästsmanipularionen . Bilanzverschleierungen,
welche ihm schon seit Jahreii bekannt sein mutzten, unterstützt
zu haben. Das seinerzeit durch den Untersuchungsrichter ge¬
sammelte Material war auch gegen Ihrig schwer belastend, doch
bat das Landgericht seinerzeit nur die Festnahme der anderen
Angeklagten bestätigt. Ihrig dagegen frei gelassen, auf die Be¬
schwerde des Staatsanwalts wurde nunmehr durch das Ober-
landesgericht die Festnahme verfügt , die Anklage gegen I . war
allerdings schon erhoben. Jedenfalls werden die jccht in Aus¬
sicht stehenden Gerichtsverhandlungen gegen die vier Ange¬
klagten interessante Montente aus deren GeschäftspraxiSbringen.

Sport.

Cr-  Jr ' <vw-r’ xfuuuut. uiuu OUl 20t|IUTU)£TT 06
Mlipp Kohl Jakob Kohl. Philipp Hart und

gestellt lt ilC Iu8cIc ^ 0lel : a amtlichamtlich sest-

Nassaursche Nachrichtsn.
Das neue Rheinbrückenprojckt.

rr 1L  RüdrSheim, 1. .Samwr . Man schreibt unS : Der
UE.-Korrespoudent scheint über die Absichten und Pläne der
Eisenbahnveuuattung doch nicht so ganz orientiert zu sein, ivieman erkmijen könnte. Der M/,n . die ^r.-*mm  glauben konnte. Der Plan , die kommende Brücke als
Elsenoahnbrucke mrt Fuhgangersteg, analog der Petersaii-
brncke zu bwren. ist schon lange bekanni und beinahe uralt,
so daß man sich wundern mutz, daß jetzt von einer Brücke, die
dem „allgemeinen " Verkehr dienstbar gemacht werden soll ge¬
sprochen wird. Es ließen sich auch Fälle anführen , in welchen
die Elsenbahnbehördc einem Orte zulieb Änderungen getroffen
hat. stobald dies für sie vorteilhaft erschienen ist Wird die
Besenigung der Gleise vor Rüdesheim vielleicht nickt dann
mcAlich sein, wenn der Babnhof verlegt wird ? Nur in diesem
Falle blewen der Eiscnvahnbcbörde teuere und dabei niemals
ausreichende BahnbofSumbanten erspart und können betriebS-
sichere Gleisanlagen geschaffen werden. Weitaus der großen
Mehrzahl der hiesigen Einwohnerschaft gilt es nur , die Existenz
WcJtaw nicht untergraben zu sehen, was nach dem vor-
Iregeiiden Prmekt der Linienführung zur Brücke ebenso sicher
ist. wie daß die Brücke an der projektierten Stelle gebaut wer¬
den wird. Wenn der Rüdesheiiner Gemeinderat vor rund 60a . vÄmuumui vor runo ou
?'a 7! Sn die Gleisanlage „vor den Häusern der Stadt gebilligt
vaste - so hoffte man damals durch den Damm einen sicheren‘ v- M*- vutAv vui uuif .u klareren

gegen Hochwasser und den so gefährlichen Eisgana m
eroaUen, wns Ijcuic m durch die Stromcegulierungs <irdeiken
anders geworden ,ft , übrigens ist ein Tunnelbau durch den
Rudesheiine - Berg keine Unmöglichkeit, da auch hierfür schonPlane vorlicgeit.

* Pferderennen zu Marseille , 1. Januar . Prix du
Chateau d'Jf . 3000 Franken . 1. A. Veil-Picards Rapp
(Parfrement ), 2. Retarda taire , 3. Kadjar . 27:10; 19, 18,
36:10. — Prix de la Socisto deS Steeplechases de Francs.
4000 Franken . 1. M. Descazeaux ' Lonp (G. Mitchell), 2. Le
Potache, 3. Visapour 2. 46:10; 17, 23, 25:10. — Deuxiöms
Prix de la SvciAH des Steeplechases de France . 6000
Frankem 1. I . Lieux' Bglisaire 2 (Laffus ), 2. Clotild« 2,
8. Petit Duc. 23:10; 13, 15:10. — Prix du Pharo . 4000
Franken . 1. A. Veil-Picards Memnon (Parfrement ), 2. Sar-
bacanc 2, 3. Oeillet Blanc 2. 16:10; 15, 31, 31:10.

- Frankfurter Regatta . In der ersten Sitzurrg des Frank¬
furter Regattavereins im neuen Geschäftsjahre wurde die
Mitteilung gemacht, daß der Magistrat der Stadt Frankfurt
dem Frankfurter Regattavcrein für seine am 22. und 23. Juni
stattfindende Regatta den Ticfkai des Deutschherrenufers
toieder als Regattaplatz zur Verfügung gestellt hat . Um
alleii an eine erstklassige Rennstrecke zu stellenden Anforde¬
rungen genügen zu können, wird sich der Regattaverein bei
seiner diesjährigen Regatta voraussichtlich auf den gleich¬
zeitigen Start von vier Booten beschränken, wie dies für die
Deutsche Meisterschafts-Regatta seit Jahren im Gebrauch ist.

£>• --w-JFr? nr#6 ?? r' , Januar , Zum Direktor des hiesigen
Kafter-WUhelm Gymnasiums wurde an Stelle des als
Direktor Konigl. Gymnasiums in Wiesbaden ve fetzten
P Vfessors Or Thamm der Oberlehrer Professor Dr. Jöris
gewählt ^ Hahre am Gymnasium zu Limburg wirkte'

Ku§ der Umgebung.
Mainzer Karneval.

-pp- Mainz . 1 Januar . Das Jubiläumsnenjahr des
Marnzer Karneval  hat recht geräuschvoll begonnen.
Bis zum Tagesgrauen waren vergangene Nacht junge und
alte freiwillige Feuerwerker eifrig bemüht, das Jahr zu be-
.arutzen, in dem der Karneval »sein 7 5. Jubiläum  feiert
Nach kurzer. Ruhepause erschienen dann die neukostümicrien
Truppen der Garden bei f -ützlingSMätzigmildem Wetter auf
ihren Sammelplätzen . Mit einer Pünktlichkeit, die bei Fest»
zugen erne Seltenheit , wurde dann 11 Uhr 11 Minuten die vis
zum Rand gefüllte, von vier Pferden gezogene Kriegs-
kasse  der Narrhallesen im Triumpf durch die Stadt gefahren,
und zwar bewacht von der „Prinzen - und Ranzengarde ",
-gage n und sonstigen Waffenträgern des Prinzen Karneval.
Herolde und Fanfarenbläser verkündeten aller Welt den Be¬
ginn des Jubiläumsjahres 1913 Abends gab'S in der Älarr-
halla (Stadthalle ) ein großes närrisches Familienfest bei dem
Weih. Wein, das „goldene Meenz" und die Narrheit in Chor,
liedern und Vorträgen - gefeiert wurden.

Ein weiterer T»drsf »ll beim Hanauer Eisenbahnregiment.
Hanau , 2. Januar . 3 Thphusepidemic bei dem Eison-

bahnreaiment Nr . 3s ... qeunte Opfer gefordert, den
Pionier Stettier  aus ^ öach (Kreis Siegen ). Die Zahl
der Erkrankten beträgt 192. -bunter 0 Schwerkranke.

Mainz , 1 Januar . Das Infanterie Leib-Regiment
Grotzherzogin (3. Grotzhe zoglich Hessisches) Nr . 117 schreibt
uns : Bezüglich der in der letzten Freitagnummer gebrachten
Notiz über den S e l b ft m o r d des tzsanitärs Unteroffiziers
Schneider der 12 Kompagnie teilt : das Regiment mi - daß
Nachforschungen die vollständige Unrichtigkeit dieser Nachrichtergelwn haben.

w. Hana », 1 Januar . Die Zahl der Typhuskranken
bei dem 1. Bataillon des Eisenbahn-Regiments bat sich feit
gestern nicht verändert . Es find noch 193 Kranke zn ver-
zeichnen. Auch die Zahl der Scbivcrkrnnken hat sich nicht urc
günstig verändert . Es siild noch 8 Sittverkranke vorhanden
wahrend gestern die Zahl derselben 12 betrug. - - h In der
Suvesternacht ereignete sich in der evangelischen Kirche nt
Wachenbuchen  bei Hanau ein tragischer U ri g l ü cks -
fall,  dem die ganze Gemeinde mit großer Betrübnis 'aeaen-
ubersteht. Der Hauvtlehrer Kahl  begab sich fiwz vor
dem Silvestergottesdienst in die Kirche, um vorher ein dort
liegen gebliebenes Buck zu holeu. In der Dunkelheit kam er
Nt die Na ^ : des Schachtes der Zent -alheizung und stürzte , da
der Deckel des « chachtes nickt geschloffen war , in die Tiefe des
Schach-es wobei er das Genick brach.  Er war sofort tor.
Der angesetzw Gottesdienst fiel angesichts des betrübenden
Vorfalles aus . Der Verunglückte war verheiratet und Familien¬vater.

rmst. Darmstadt . 1. Januar . Aus der H a f t e n t l a s s e n
wurde noch am Dienstagabend gegen Stellung einer höheren
Kautwn der am Montagabend wegen der Anklage des Ver-
gehens gegen das Genossenschaftsgesetz, Bilanzverschleierungen
usw., zum^ Nachteil der Mitglieder :md Gläubiger des
N , e d er - M o dau er Spar - und Darlehnsver-
erns  verhaftete Revisor und Direktor Karl Ihrig.

Vermischtes.
fc Hanauer Typhuscpidcmie . K ö l n, 2. Januar . Der

Hilfsaufseher Dobock, der beim 1. Bataillon des Eisenbahn-
Regiments in Hanau eine Übung abgeleistet hatte , ist hier an
Typhus gestorben.

Zwei Millionen unterschlagen. A u g s b u r g, 1. Januar.
Der in den siebziger Jahren stehende Inhaber der altangesehc-
nen Bankfirma Gcrhauser in Kaufbeuren , Joseph Gerhauser.
hat die Flucht ergriffen , nach-dem für gestern der Konkurs an-
gemeldct werben sollte. Ans einem hinterlaffencm Schreiben,
in dem er mitteilt , daß er den Tod suche, geht hervor , daß er
sein Vermögen an ausländischen Börsen , besonders in London,
verspielt und fremde Gelder angegriffen hat . Die unter¬
schlagene Summe beträgt etwa 2 Millionen Mark . Mehrere
große Käsereien in Kansbeuven und im Mgäu verlieren ihr
Geld, ebenso zahlreiche kleine Leute. Bemerkenswert ist, d-gß
dem Entflohenen noch kurz vor seinen; Verschwinden die Ver¬
tretung der preußisch-süddeutschen Klassenlotterie übertralgcn
wurde.

Erdbeben. Stuttgart,  31 . Dezember. Hier und auf
der schwäbischen Alb ist heute abend um 5%  Uhr ein leichter
Erdstoß verspürt worden. — Odessa,  1 . Januar . Der
Umfang des durch das Erdbeben ins Meer gestürzten Küsten-
streifcns beträgt über 600 Joch. Auf demselben standen 17
Häuser , die von der Flut sämtlich verschlungen wurden . Die
Regierung beschloß die Herstellung ' eines großen Schutz¬
dammes behufs Verhinderung eines weiteren Nachsturzes.

Opfer des EiseS. Judenberg,  1 . Januar . Beim
Eisläufen brachen zwei 14jährige Knaben ein. Sie ertranken
in der Mur . Zwei Knaben , die sie retten wollten, sind oben-
salls ertrunken . —Posen,  31. Dezember. In Bentschen und
Schrrmm in der Provinz Posen sind drei Knaben auf dsm Eis
cingcbrvche-n und ertrunken.

Einer der französischen Auwmobilattcntäter . Paris.
!. Januar . Heute vormittag wurde der Anarchist Noury ver¬
hafte !, der von der Polizei , namentlich wegen dsr Teilnahme
an den kürzlichen Autoinovilnttentatcn in Bezons und
Chantilly , gesucht wurde.

Der Bankschwindlcr Röchelte. Paris,  2 . Januar . AuS
Covenga wird berichtet : Der französische Polizeiinspektor , der
hierher gekommen war , um festzustellen, ob der flüchtig ge.
wordene Bankier Rochettc sich wirklich auf -dem Dampfer
„Espägmi" nach Havanna eingeschifft habe, ist von der
Identität 5* 5 Flüchtigen vollionrmen überzeugt . Er hat die
kubanische Regierung angewiesen, Rochettc bei seiner Ankunft
sofort zu verhaften.

Schrecklicher Tod, Baris,  2 . Januar . In Epernmj
verübte ein junger SteinDruchavbeiteir SEtstmord , indem er
sich eine Dynamitpatronc in den Mund steckte und entzündete
Man fand nur den entsetzlich verstümmelten Leichnam.

Ein Schiffsunglück. Madrid,  1 . Januar . Ein Tele-
gramm aus Eadiz meldet, daß in der vergangenen Nackt
1 Uhr ein großer Dampfer , der allem Anschein nach in diesem
Hafen eine Landung vornehmen wollte, im Golf von Terra-
Nucba gescheitert ist. Genaue Einzelheiten über das Unglück
fS,lcn noch. Bon anderer Seite wird mitgeteilt , daß es sich
um das Paketboot „Mackenzie" handelt.

Eisenbahnunfall in Rnmänien . Bukarest,  1 . Januar.
In der Station Pufesii stießen gestern ztvci Güterzüye zn-
'am -men, wobei drei Bahnbeamte getötet und mehrere per-
Mundet wurden . Der Materialschaden ist beträchtlich. Der
Verkehr muß vorläufig durch Um steigen aufrecht erhalten
Heißen, wodurch besonders die Passagiere des Berliner Eil-
zugs betroffen werden.

Flüchtiger Bankier . Budapest,  2 . Januar . Die
Oberstadthauptmannschaft hat einen Steckbrief gegen den 44
Jahre alten Bankgeschastsinhaber Emanuel Braun wegen
Betruges und Wuchers erlassen. Braun soll beabsichtigen,
sich nach Amerika zu begcbem

Anschlag auf einen Eisenbahnzug . Warschau.
2. Januar . Auf der Warschau-Wiener Bahn wurde in der
Nähe der Station Gorzkoiricc infolge Schienenbruches ein
gemischter Zug zur Entgleisung gebracht. 22 Waggons wur¬
den zertrümmert , glücklicherweise aber nur drei Personen,
darunter zwei Soldaten schwer verletzt.
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Handel, Industrie, Verkehr.
Aus der deutschen Mühlenindustrie.

Die „AUg. Deutsche Mühlen-Ztg.“ in Charlottenburg, deren
laufend erscheinende „Diividendenstaiistikder deutschen AMien-
mühien “ , von den beteiligten Kreisen mit Interesse verfolgt
wird, veröffentlicht soeben, wie im Vorjahr, eine nicht minder
beachtenswerte „Vergleichende Zusammenstellung der Bilanzen
und der Gewinn- und Verlustrechnungen der deutschen Aktien-
mühlen“, die ihr Geschäftsjahr Ende Juni abschließen. Es
handelt sich im ganzen um 23 Gesellschaften (i. V. 22), unter
denen sich 9 Großmühlen befinden. Diese 23 Aktienmühlen,
die über ein Gesamtaktienkapital von 22 Ni 11. M. verfügen und
deren Betriebe ebenfalls mit 22 Mill. M. zu Buch stehen und
mit rund 10 Mill. M. hypothekarisch belastet sind, erzielten in
ihrem letzten Geschäftsjahr einen Bruttogewinn von 8Va Mill.
Mark. Nach Deckung der Generalunkoslen in Höhe von reich¬
lich ö MiM. M. und nach Abschreibungen in Höbe von
ca. 1 Mill. M. blieb von dem Gesamtbruttogewinn ein Reinge¬
winn von 2% Mill. M. übrig, der die Ausschüttung einer Durch¬
schnittsdividende von rund 6 Proz. ermöglichte. Vergleicht
man die Bilanzziffem des letzten Jahres mit den entsprechen¬
den Ziffern des Vorjahres, so sieht man, daß das Geschäfts¬
jahr 1911/12 für die Mühlen ein etwas günstigeres war als
das Vorjahr. Der Gesamtreingewinn der Mühlen stieg um
rund 400 000 M. und hatte eine Erhöhung der Durchschnitts-
ddvidende von 5.7 auf 5.9 Proz. zur Folge. Gleichzeitig sank
der Gesamtverlust der mit Verlust arbeitenden 3 Gesellschaften
von 913 000 AL auf 682 000 M., also um rund 230 000 M.,
herab.

Banken und Börse.
— Berliner Börse. Berlin,  2 Januar. (Drahtbericht.)

ßs hat den Anschein, als ob zu Beginn des neuen Jahres ein
frischer Zug  in die Börse kommt. Am heutigen ersten
Börsentage entwickelte sich auf allen Marktgebieten ein ziem¬
lich reges Geschäft,  und die seit längerer Zeit
herrschende Unlust schien von der Börse völlig gewichen zu
sein. Den Anlaß zu diesem Stimmungswechsel gab in der
Hauptsache die Anschauung 'über den Stand der Friedens¬
konferenz in London, nach dem man einen baldigen definitiven
Friedensschluß erwarten darf. Bestärkt wurden die Börsen-
kreise in ihrer Meinung durch die gute Haltung der Wiener
Vorbörse, wo sich auch im Zusammenhang mit den •freund¬
lichen Äußerungen des ungarischen Ministerpräsidenten in
Budapest recht feste Haltung hatte durchsetzen können. Auch
die Hoffnung auf eine baldige Besserung der Geldmarktlage trug
zum Hervortreten größerer Unternehmungslust , neben
Deckungen und Rückkäufen, die vielfach für österreichische
Rechnungen erfolgten, bei. Auch aus der Provinz lagen
größere Kauforders vor . Für die Stimmung am Montanmaikte,
die. unter Berücksichtigung der Zuschläge teilweise Besse¬
rungen bis zu 2 Proz. aufwiesen, ist ein sehr zuversichtlich
läutender Bericht des „Iron-Age“ über den amerikanischen
Eisenmarkt verantwortlich zu machen. Auf dem Elektrizitäts¬
und Schaffahrteakticnmarkte beliefen sich die Besserungen
gleichfalls, exklusive der Zuschläge auf 1 bis 2 Proz . Auch
Banken und Bahnen wiesen durchweg eine feste Haltung auf.
Auf dem zuerst genannten Marktgebiete bestand besonders
Interesse für russische Bankaktien, speziell für die Werte der
Petersburger Internationalen Handelsbank. Der Rentenmarkt
konnte sich ebenfalls der guten Gesamthaltung anschließen.
Im späteren Verlauf vermochte sich das erhöhte Kursniveau
gut zu behaupten, zumal ein Nachgeben der Geldsätze weitere
Anregung bot. Tägliches Geld bedang an der Vorbörse 8 bis
7 Proz. Während der Börse zirka 6 Proz . Privatdiskont
47/s Proz.

— Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M., 2. Januar.
(Drahtbericht .) Der erste Börsentag des neuen Jahres zeigte
bei Beginn ein freundliches Aussehen.  Der Markt
lag zwar ruhig, aber im ganzen fest.  Im Ultimo verkehr hatten
Montanpapiere Kursbesserungen zu verzeichnen. Öster¬
reichische Kreditaklien setzten bei fester Tendenz ein. Dis-
conto-Gesellschaft und Deutsche Bank lebhafter. Transport¬
werte vereinzelt lebhafter. Die von Wien abhängigen Bahnen
wurden höher bezahlt . Edison und Schuckert standen unter
Nachfrage. Am Kassamarkt der Rentenwerte waren die An¬
leihen des Reiches und Preußens gut behauptet, teilweise
fester, ausländische Renten ruhig. Dividendenwerte des
Kassamarktes ungleichmäßig. Die gebesserte Tendenz konnte
.sich im weiteren. Verlaufe gut behaupten. Der Schluß der
Börse gestaltete sich ruhig. Die Tendenz war fest auf allen
Gebieten. Privatdiskont 514 Proz.

h. Russische Hypotheken-Obligationen. Petersburg,
2. Januar . Die Regierung ermächtigte die Adels- und Hypo¬
thekenbank zur Ausgabe von TViproz. Obligationen im Be¬
trage von 50 Millionen Rubel.

Industrie und Handel,
* Neckarsulmer Fahrradwerke, A.-G., Neckarsolm. Die

Gesellschaft war nach dem uns zugehenden Geschäftsbericht
für 1911/12 in der Lage, mit Hilfe der Betriebserweiterungen
einen Mehrumsatz von etwa 40 Proz. gegenüber dem Vorjahr
zu erzielen , ohne daß die Spesen in demselben Maße ge¬
wachsen sind. Es hat sich ein weiterer Eabrifcmeubau, der
voraussichtlich im Januar 1913 bezogen werden kann, als er¬
forderlich erwiesen. Ferner nahm die Gesellschaft noch
weitere Arealkäufe vor . Der Reingewinn beträgt abzüglich
205 846 M. Abschreibungen auf Immobilien, Maschinen, An¬
lagen, Geräte-, Modell- und Patentkonto und einschließlich
76 975 M. Vortrag 633 663 M., aus dem 7 Proz. Dividende ver¬
teilt werden. Die Aussichten für das neue Geschäftsjahr
werden als durchaus befriedigend bezeichnet ; die Auftragsbe¬
stände sind in allen drei Abteilungen größer denn je. Wie wir
bereits früher berichteten, ist beabsichtigt, die Aktien der. Ge¬
sellschaft bei einer gleichartigen Kapitalerhöhung an einer
Börse einzuführen und die Firma in die passendere Bezeich¬
nung „Neckarsulmer Fahrzeugwerke, A.-G.", umzuändern.

* Reiniger, Gebbertn. Schall, A.-G. in Berlin. Größeren
Umsatz und höheren Gewinn brachte nach dem Geschäftsbe¬
richt für 1911/12 das Berichtsjahr. Nach Abschreibungen von
185 261 M. (i. V. 185 687 M.) beträgt der Reingewinn 448 591
Mark (367 771 M.). Die Dividende wird wieder mit 12 Proz.
vorgeschlagen, zum Vortrag gelangen 28 359 M. (37 819 M.j.
Der in das neue Geschäftsjahr übernommene große Auftrags¬
bestand und die in befriedigendem Maße neu hinzuge-
kommen Aufträge berechtigen, wie der Vorstand zum Schluß
erklärt, zu einer guten Meinung über die Aussichten des
Unternehmens.

Marktberichte.
— Frachtmarkt zu Wiesbaden vom 2. Januar. 100 Kilo

Richtstroh 4.40 bis 4.80 M. Angefahren waren 3 Wagen mit
Stroh^

— Frachtmarkt zu Limburg vom 31. Dezember. Roter
Weizen (Nassauischer) .per Malter 17 M., Weißer Weizen (an¬
gebaute Fremdsorten) per Malter 16.50 ML, Korn per Malter
12.90 M., Futtergerste per Malter 11 M., Braugerste per Malter
13.50 M., Hafer per Malter 8 bis 9 M., Kartoffeln' per Malter
3.40 bis 4 M.

Letzte VraHLberichte.
3ur Beisetzung des Staatssekretärs v. ttiderlen.

wb. Stuttgart , 2.  Januar . Die Leiche5>e§ Staatssekretärs
v. KideiTen-Wächter wurde Heute früh vom Steribez immer in
her WoHnun-g seiner Schwester, der Freifrau v. Gemmingen-
Guttonbevg, in deren Salon verbracht und dorr in einem ein¬
fachen schwarzem Holzsarg aiisgobahrt. Der Verewigte trägt
ein weißes Sterbegewand und liegt mit über der Brust ge¬
kreuzten Armen mit friedlichem Gesichtsausdruck, wie im
Schlummer . Er ist förmlich in Blumen eingehüllt , die in un¬
geheurer Menge im Trauerhaus ernlaufen . Bereits gestern
abend und heute früh hat sich eine große Zahl von Leidtragen
den zur Misetzungsfeiereingefunden , darunter die Staats¬
sekretäre Krätke und Dr . Soff , Unterstaatssekretär Zimmer¬
mann , Konteradmiral Daenhardt vom Reichsmarineamt , der
Vizepräsident des R-eichs-bankdirektoriums v. Glasenapp,
Ministerialdirektor Matthieu , Geheimer Legationsrat Sahm,

' der kaiserliche Gesandte .in Bern . Freiherr , v. Romberg und
andere . Ein großes Aufgebot von Polizei hält die Ordnung
vor dem Trauerhaus aufrecht. Vor Abgang des Trauerzuge
wird eine kurze Trauerandacht im Stevbezimmer stattfindea.
Die Trauerfeier findet in der Kapelle auf dem Pragfriedhof
statt . Oberhofprediger Prälat v. Kolb  hat -der Trauerrede
Psalm 90, 1 bis 6 : „Herr Gott , du bist unsere Zuflucht füi
und für " zugrunde gelegt.

Stuttgart , 2. Januar . Reichskanzler v. B e t h m a n n
Ho 11 weg ist heute mittag 11 Uhr 60 Min . zu den Bei-
setzungsfei-erlichkeiten des Staatssekretärs v. Kiderilen-Wächier
in Begleitung seines Adjutanten, (des Oberleutnants Freiherrn
v. Söls , und ldes Geheimen Hofrats Pinkow hier eingetroffen.
Der Reichskanzler wurde von dem Ministerpräsidenten Dr.
v. Weizsäcker, dem preußischen Gesandten v. Below-Rutzau,
dem Chef dos Gltaeralstabs v. Mutius , Hofmarschall v. Vischer-
Fhinger und einigen anderen Herren .begrüßt und begab sich
sofort nach der Ibnkunft in das Hotel. Der Reichskanzler wird
heute abend vom König zur Abendtafel geladen, an der auch
die beiden Staatssekretäre v. Krätke und Dr . Solf , Unter
staatssekretär Zimmermann sowie die preußischen und baherl
schon Gesandten . teilnehmen werden. Zu der Trauerfeier
heute nachmittag auf dem Pragfriedhof wird der König
persönlich erscheinen. Die Königin wird sich durch einen
Kam-merherrn vertreten lassen.

Stuttgart , 2. Januar . Der Reichskanzler  v . Belh-
mann -Hollweg wurde vom König  zur Frühstückstafel ge¬
laden.
Die Suche nach dem neuen Staatssekretär des Auswärtigen.

sitz Berlin , 2. Januar . (Eigener Bericht des „Wies
badener Tagblatts ".) Der Posten des Staatssekretärs des
Auswärtigen soll recht bald besetzt werden, und es werden da
alle möglichen Namen genannt . In Deutschland ist es aber
schwer, richtig zu raten , weil die politischen Parteien auf die
Wahl keinen Einfluß haben und der Kaiser und der Kanzler
sich bei ihrem Suchen nach einer geeigneten Person von nie.
ntanbein bestimmen lassen, wenigstens nicht in einer Weise,
die sich kontrollieren läßt . Infolgedessen hat es wenig Wert,
die Namen zu nennen , die in der Presse erwähnt werden.
Man findet da fast alle Botschafter, u. a. die von London,
Washington, Konstantmopei und Rom. Dann hört man von
einigen Außenseitern . Jedenfalls hatte der Kanzler dem
Herrn v. Kiderlen-Wächter eine große Selbständigkeit einge¬
räumt , weil er selbst niemals diplomatisch tätig gewesen ist.
Er wird also wohl jemanden nehmen, der das Gebiet der
Diplomatie einigermaßen kennt. Von gewiffer Seite ist
dahin gewirkt worden, daß der seitherige Unterstaatssekretär
Zimmermann  den Posten Übernehmen sollte, er hat aber
mit Rücksicht auf seinen Gesundheitszustand abgelehnt.

Jur Lage im Saarrevier.
wb . Saarbrücken , 2. Jammr . Gestern fanden noch

31 von dem Gcwerkverein der christlichen Bergarbeiter
einbernfene Bergarbeiterversammlungen statt . Teil¬
weise kam in denselben zwar noch der Unwille über den
letzten Beschluß der Revierkonferenz zum Ausdruck,
doch fügten sich die Bergleute im allgemeinen ruhig
der E n t schei d u n g.

wb . Saarbrücken , 2. Januar . Auf allen Gruben
des fiskalischen Saarkergbaues sind die Belegschaften
heute morgen vollständig und ruhig angefahren . Die
Ausstandsgefahr ist damit endgültig beseitigt.

Die Londoner Verhandlungen.
Wachsende Friedensaussichten.

* Konstantinopel , 2 . Januar . Auf der Pforte sind
sehr  g ll n st i g e Meldungen über den Stand der
Friedensverhandlungen eingetroffen . Man glaubt,
daß sich eine Formel eines Arrangements auch in bezug
aus Adrianopel finden wird und man erklärt , daß in
der morgigen Sitzung der Friedenskonferenz die Situa¬
tion sich v o l lst ä n d i g klären wird.  Auch in
Konstantinopeler diplomatischen Kreisen ist man der
Ansicht, daß nach den von allen Mächten erteilten Rat¬
schlägen der Friede .wahrscheinlich ohne Intervention
der Mächte zustande kommen wird.

* Belgrads 2. Januar . Falls auch in der morgigen
Sitzung der Friedenskonferenz die türkischen Delegier¬
ten keine befriedigenden Anträge stellen sollten, werden
Bulgarien und Serbien wegen Wiederaufnahme der
Feindseligkeiten sich wieder ins Einvernehmen setzen
und zu diesem Zioeck werden die beiden Ministerpräsi-

. denken Paschitsch und Geschow in Risch zusammen
treffen.

Keine bulgarisch-türkischen Spezial -Verhandlungen?
* Sofia , 2. Januar . Ein offizielles Communiguck

•bezeichnet die Meldung über den geheimnisvollen
Aufenthalt eines Abgesandten der bulgarischen Regie¬
rung in Konstantinopel , welcher direkte Verhandlungen
mit der Türkei über die von der Türkei so sehr ge¬
wünschte Verproviantierung Adrianopels führen soll,
als direkte Erfindung , die nicht einmal ein Dementi
verdiene.
Die teilweise Demobilisierung Österreichs und Rußlands.

* Paris , 2. Januar . Ter Matin " schreibt über die
internationale Lage : Endlich, heute, zu Anfang des

neuen Jahres , entschließt sich Österreich,  einen Teil
seiner Kriegsvorbereitungen e i n z u st e I l e n. Ruß¬
land kann daher ebenfalls eine Jahresklasse
entlassen.  Tie drohenden Wolken am internatio¬
nalen Himmel sind also vorübergezogen. Der Balkan¬
friede scheint nunmehr ebenfalls gesichert.

Die Lage in Spanien.
wb . Madrid , 2. Januar . Fast sämtliche konserva¬

tiven Deputierten haben aus ihr Mandat verzichtet,
ebenso zahlreiche Senatoren . Tie konservativen Vize¬
präsidenten der Kammer und des Senats haben eben¬
falls ihr Amt niedergelegt . Ter Ministerrat beriet
über die durch die Demission geschaffene Lage, die von
den Ministern für sehr ernst angesehen  wird.
Graf Romanones erklärte , der Entschluß Mauras ver¬
ursache ihm mehr Bedauern als Überraschung. Er
werde sein Möglichstes tun , um ihn von seinem Ent¬
schluß abzubringen.

Fürst Lichnowsky wieder in London,
wb. London, 2. Januar . Der deutsche Botschafter Fürst

L i ckn o Ws ky ist gestern abend wieder hier eingctrossen.
Ein Eifersuchtsdrama.

Kaiserslautern , 2. Januar . Gestern abend gab tat Stadi-
pazl  ein 20jähriges Mädchen auf ihren Liebhaber, den Sohn
eines Beamten , drei Rovolvcrschüsseab, die ihn jedoch nur
wenig verletzten. Das Mädchen glaubte jedoch, ihn tödlich
verletzt zu haben und brachte sich selbst einen Schuß in die
Brust bei. Es ist zweiseiihaft, üb es mit denn Leben davon-
kommen dürste . Die Tat geschah aus Eifersucht.

Von einem RenjahrSschnß des Freundes getötet,
wb. Illingen bei N-eunRrchen, 2. Januar . In der Neu¬

jahrsnacht tötete in dem nahen Orte Wustwekler em Rotten¬
arbeiter seinen Itzjähvigen Freund , indem ex  im Scherz aus
ihn anlegte, wobei der Schuß losging und den Freund ins
Herz traf . _

* Madrid , 2. Januar . Der König von Spanien hat
seine Absicht ausgesprochen, demnächst einen offiziellen
Besuch in Paris  zu machen. Das Datum der Reise
des Königs wird erst nach der Präsidentenwahl festgesetzt
werden.

Wetterberichte.
Deutsche Seewarte Hamburg.

3 . Januar , 8  ITlir vormittag ».
1 ™ sehr leicht , 2 ■- leicht , 3 — schwach , 4 ~ mässic , 5 ~ frisch , 6 — Start,

7 --- steif , 8 — stürmisch , 9 — Sturm , 10 = starker Sturm.

achtun ^s-
Station.

s

«

4
_a-2 ^

& ä

Wetter.
E»|S

dortenm. . . . 7Ü12 SW 3 wolkenl. - 5
Hamburg . .
Swinemunde

761.6WSW3 bedeckt -j~ n
759,S SWS -f- 3

Kernel . . . 758. ' 8W4 -i- 4
Aachen . . . .
Hannover . .

764,1 SW 2 * h 6
Berlin . . . . . 762,7 S2 1«deckt f 3
Dresden . . . 765,0 BW 2 halbbed.
Breslau . . . 765,3 SSW 2 4- 2
Bels . . 76ä2 82 bedeckt + 3
Frankfurt ,K. 765.fi swi Nebel 4 - 1
i£art :?ruhe , B SOI bedeckt f i
»iinohen . . . 767,7 SW 2 wolkig — 1
Zugspitze . . 520,7 S2 — 4
Valencia . . , |7öl,8 SSO5 » + 9

Beob¬
achtung
Station. «

|^ cfeS|
-Ü>cö

Wetter.

SOllly —
Aberdeen . .'755,1
Paris . 1 —
Vlissingen . . 763,3
Christiansand;74S,7
Skagen . . .1753̂ 1
Kopenhagen, !7o6,2l
StO'ikhoirn. .1751,1i
Baparar.da . 742,01
Petersburg . .762,6
Warschau . . 7615
?;.Un v!768.4i
Hom . . . . .i7öß,2j
lorenz . . . . |7670

Sayd is fjord . 17470!

SSW 3
SW 6

WNW4
W 4 I

WSW 2

wswi!
SSW ]so 2 -
NO 6
0 3
N 2

Nebel
Kegen

halbbed.
bedeckt

wolkenl.
bedeckt
wo-kenl .'

Nebel
bedeckt

- 1
-f*i
4*4
0.0
6

- 4
+ 30,1
- a

+10+ 8
- i

Beobachtungen in Wiesbaden
▼on der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

31. Dezember. 7 Uhr
mor >rm:e. 2 Cfbr 9 Uhr

»bf nds. J Mitte !.
Barometer anf 0° und Normaiscbwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . . . . . . . . . .
Dunstspannung (mm) . . . . . . . .
Ettiatire Feuchtigkeit (°/o) . . • «
Wiud -Eichtung und -Stärke . . . , ».
Niederscblagshöhe (mm) . .

7628
773,4

4.1
5,3
-87

NW 2

7fU,9
772,4

Bi
5.4
76

SW 2

760.5
771,3

1.7
4.8
93

NO 2
1

Höchste Temperatur (Celsius ) 7.0. Niedrigste Temperatur 1,7.

1 Januar. 7 Uhr
morjireup.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0° und Neumalsch wer«
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsiue) . . . .

757,7 !
768,5 !

0,2
4.3
S2

NW 2-

755,4
-7 66,1

12
3 9

754,9
765.6

0,1
4.1
89

NO 2
1I

Relatire Feuchtigkeit (°/o)
Wind -Richtung und -Stärke . . . . .
Niederschlagshfthe (mm) .

78
NW3

Höchste Temperatur (Celsius) 3,9. Niedrigste Temperatnr —0,1.

Wettervoraussage für Freitag, 3. Januar,
▼on der IMeteorolegis «ben Abteiiunj ; des l'bjeii &t. "VeieuYs snIrankfTJrta .il,
Meist trübe , leichte Niederschläge ,Erwärmung , südwestliche

auffrischende Winde.
Wasserstand des Rheins

»m 2 . Januar:
Biabrish : !' »» »> 2.1t m gegen 2.55 m am gestrigen Vormittag
e»ub. „ 3,04 3,21.. „
Uainz . „ 1,74 „ „ lÄi .. „ „

Reklamen.

Bei Mattigkeit, Schwäche.
nervöser Abspannung ist Bioson ein geradezu idealer Kraft-
spender. Infolge einer schweren Krankheit war ich in einen sehr
bedenklichen, Schwächczustand geraten und nahm daher zur
Stärkung Bioson. Schon nach Verbrauch der ersten Dose fühlte
ich mich bedeutend kräftiger , auch machte sich ein gesunder
Appetit bemerkbar, den früher immer vermißte . Hardheim
bei Walldürn . Frau Helena  B o n a ni i g o. Unterschrift be¬
glaubigt : 20. Sevt . 12, Dr. Geiler , Großh . Notar . Bioson
Blechdose(ca. 14 kg) Mk. 8.- --, erhält !, in Apothek., Drogerien.
llss -R ffleria , Wilhelmstrasee 16, l ' rrntpr . 11 » , empfiehlt

TEE
torziiglicli is» Gpsclimnck , billig iss» S. ebr . ssnl»
Das Pfmd von Rt . S . « « an , 100 Gramm ab 5 » l *f . F108

Die Abend-Ausgabe umfaßt 12 Seiten.
ScTcttnconlta : tat heu pomischen und allgemeinen Teil : A. Heger Horst,
Erben beim; für geuiUrloni B. v. Ncuenooif : für LolaleS und - rovinzielles:
C. Rötherhn für die Anzeigenu. Rcllame,, : H. Tornauii iäwili» in tsie^üahcn.

Trun und iiierlag dir &■ Schellenberg iche« Hof-Kuchdruüerei in WieLbahen

Sprechstunde der Redaltton : 12 bis 1 Uhr in der politijchenAbteilung
«on io bis 11 Uhr.
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I Pkd. Sterling. Jf  20 .40
1 Franc, I Lire, 1 Peseta, 1 Lei > —.80
1 österr . 11. i. O. » 2.—
> k>- ö. Whrg. . . 1.70
1 osterr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 1C5 fl. -Whig,
X skand. Krone . . . . . . Ji  1 .125

ERB
| jäzß

ME sssssess  Eigene DrahtfaericMe des Wiesbadener Tagblatts.

Berliner Börse «,
Div.
9Va
6
61/2

!2Va
ö

10
SV*
7
60,
7

10*/»
13
5.86
71/2;

Bank -Aktien.
berliner Handelsges.
Commerz- u. Disc .-B.
XarmstädterBank

Deutsche Bank
0 . Eff.- n. Wechselb
Disconto-Commandit
Dresdner Bank
Meininger Hyp.-Banl.
Mitteid. Creditbank
Nationalb. f. Deutsch*
Desterr. Kreditanst.
Petersbrg. Intern. Bi
‘eichsbank
-tioafffi P**«7ryf»(•<■»?«-

InW»
168 50
114 .50
iag .40
ass so
121 -50
187 .50
158,90
ISS
120 .80
123 50
137 50
207 25
132 .25
118 .75

Bahnen und Schiffahrt
91/2 Canada-Pacific S63 .SS
b Baltimore und Ohio 105 90
6 Deutsche E.-Betr.-G. 109 70
9 Hamb.-Am. Paketf. 162 .40

13 Hansa-Dampfschiff. 298.
% Niederwaldbahn 17
5 Nordd. Lloyd 128 .25
7 OesterrStaatsb. 151 SO
0 Oesterr. Südb.fLomb.) 21 .40
7 Orient, E.-Betr.-G.
6 Pennsylvania 118
6Vs Südd. Eisenbahn-O. 12350
6»/* 'Charstunir-Eisenb. 126 .50

Brauereien.
15 Schultheis 247 .25
10 Leipz. Bierbr. Kiebeck 173,100 'Y' lpsUnrl k 't-rxrec'- ' 21 .26

Bau - und
riefbohrunternehmunge « .
10 Beton- und Monierbau 155
23 Deutsche Erdöl-Ges. 273.
25 Gebhardt s- König 327 .50
10 Neue Boden-Ä.-G. 92 .50

12
13
14
S

16
11
16
12
15
8

15
10
s

22
24
4

10
9

12 Vs
n
15
12

Bergwerks-
Unternehmungen.

Aumetz Frieda 175,50
Baroper Walzwerk 207 .50
Bochumer GuSstahl 218 30
Buderus Eisenwerke 117 .80
Concordia Bergbau 312.
Dentsch-Luxemb. B. 166 .00
Donnersmarckhütle 318,
Eisenwerk Kraft 2C3,
Eisenhütte Thale {253 .50
Eschw. Bergwerksv. 131,
Oeisweider Eisenwerk 210.
Gelsenk . Bergwerksv . 187 .10
Harpener Bergbau 187 40
Hösch-Eisen u. Stahl 320 SO
Ilse Bergbau 462 SO
Königs- u. Laurahütte 166 .75
Laucnhainmcr kon. SOI,
Leonh.-Braunkohten 143.
Mannesm.-Röhremv. 212,50
Mülh. Bergwerksv . 177 SO
Oberschi. Koksw. |313
Phönix -Bered- u. Hßt* 1261 .75

Div m V».
24 Rbein.-Nass . Bergw. 307 .50
18 Rheinische Stahlw. 160 .25
2 iebeck Montan 1L2.

lo Rombacher Hüttemv. 166 .70
0 CfaV>|«-o!ir«T1 214 .50

Chemische Werke.
39 Albert, Cheni. W. 455 .25
25 Bad. Anilin u. Soda. 525.
14 Griesheim Elektron 243 50
30 Höchster Farbwerke 1640.
15 Milch & Co. [268 75
12 Rütgersrverke [ISS14 Amr Wesrelin (216 -50

Elektrizitätsgesellschafteu
25 Akkumulatoren 413,
14 -\ llgera. Elektr.-Ges. 2 0 25
5 Bergmann Elektr. 123.

10 Deutsch Hebers.-El. 161 .10
!0 El. Untern. Zürich 167,10
10 Ges. f. elektr, Untern 168.
8 Russ. Allg . Eiektr.-G. 163.
71/2 ^chuckert Elektr. 154 .80
61/2 <ram/»ti« Brir 1X8 .25

Maschinen-
und Metaüindustrie,

30 Adler Fahrradw. 570.
10 Bremer Vulkan 160,
20 Bruchsal Maschinen 338,
0 Breuer-M. Höchst/M. 48.

28 Dürkopp, Bielef. M. (488 .75
12 Federst.-Ind. Cassel ISS.
81/2 Gasmotoren Deutz 127 .50

22 Kronprinz, Metällf. 342,75
!S Ludwig; Löwe & Co. 317 .75
10 Franz Meguin & Co. 163
14 Orenstem ii  Koppel 20 6
0 Rhein. Metallwarenf. 76,50
9 Rockstr. & Schneider 143.

n Siiesia Emaillier werk 166,
13 Ver. D. Nickelwerke 271 .25
12 Wep'Hin fk Hübner 185 .50

Papier - u . Zeüstoffabriken
28 Ammendorf er 382 .50
u Kostheim Zellulose 179 .8©
12 Panierf 179 .25

Textiündustric.
20 Mech. Web . Linden 347.
10 Nrdd. Wollkämmerei XSS .2S:
36 V--r. Ölan ŝtoff-Fabr. 565.

Verschiedene.
0 Adler Portl.-Cement 121 .2525 D. Waff.- u. Mun.-F. S6 7.
0 Lindes Eismaschinen 144 .75
6 Markt- und Kühlhallen 98 .25

10 Nobel-Dyn am.-Trust 177 .50
18 Porzellanfabr. Kahia 319 .60
10 Rositzer Zuckerraff. IIS 50
24 Spritbank, A.-G. 3:06.
18 Ver. Köln Rottweiler 330.
71/2 South Westafrica Co. 127 .40

Türkenlose 154 .00

Frankfurter Börse*
Staats - Papiere,

Zf. ->) DauXsshe, lall»
1. , D. R.-Schatz-Anw. Ji ! 99,60
5. , D. R.-Anl. unk. 19IS » [100 .15
51/2 D. Reichs-Anleihe » ! 83 .70
3. . 78 .05
4. . Pr. Cons . unk.IUI3 » Xoo.
4. . Pr. Schatz-Anweis . » SS .SO
31/2 Preuss . Consols » 83 .75
3. . 78,05
4 . . Bad. Anleihe 08 > 98 .90
4. . Bad. A. v. 1901 uk,Q9 > 99.
31/2 » Ani. (abg.) » 96.
31/2 * » v. 1892 u. 94 3 90 .50
31/2 » » v. 1900kb. CS» 83 .50
31/2 » A.1902uk.b.1910»
31/2 > » 1904 » » 1912> 87
3. . 7- » * v . 1896 *■
4. . Bayr. Abl.-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk. b.06 M 98 .90

»E .-B. U.A.Ar.l.uk.l9J0 10020
4. . > » » » » » 15 99.
31/2 » E.-B. n. A. A. » 87 .05
3. . » E.-B.-Anleihe » 77 .30
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten SS .SO
3. . Elsass-Lothr. Rente Jl 80 .40
4. . Hamb.St.-A.1900u.09 *> SS .20
31/2 » St -Rcnte »
31/2 » 87, 91,93,99,01»
3. . > > » » » 86,97,02 » 78 .60
4. . Gr. Hess . 1899 » SB 35
4. . » > 1906 » 90,30
4. . » » 1908, 1909 » SS 40
31/2 » » (abg.) »
31/2 n ? . *Q
3. . 76 .7 5
3. . Sächsische Rente » 78 .30
31/2 Waldeck-Pyrm. abg. »
4. . Württemb. unk. 1915 » 99 .65
31/2 2> v. 1879-80,abg . >
31/2 > > 1881-85 > » 87 .30
31/2 > » 1885/95 » 8V .L0
31/2 » » 1900 » 837.30
31/2 » » 1903 87 30
8. . » » 1896 » 73 .00

zf.
4. .
4. .
4. .
3Vs
3. .

Türk. Anl. von 190* Jt
> > » 1911 >

Ung . Staats-Rente Kr.
> St.-R.v.l397stf . »

Eis. TorOoid » ,m

In v».
76 30
76 .25
87 .70
75

Zf. In «!»
4. . Wiesbaden 1908,S. I. 99 .59
4. . do . 1908,S.I!,u.I910* SS
4. . do. 1912,5 .111,11. 22» 99
31/2 do. (abg .) »
31/2 do .v. 18S7,96,98,02 » &4S0
31/2 do. v. 3903 S. I, I! » 88 .40
4. . Worms v. 1901 u. 07 » 97,

Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11» 95
31/2 do . von 1886 » SS
35Jio Neapel sf . gar. Lire 03 .50
4. . Stockholm v. 1880 j$ 85.
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe.
5. . do. 1909 i. G. (409) Ji SS 50
41/2 do. v. 83 i. G. £ SS

1 fl. hol!. Ji 1.70
I alter Gold-Rubel. 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . 2.16
1 Peso . . 4.—
1 Dollar . . « 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12.—
1 Mk. Bko. > 1.50

Div. Vollbez . Bank -Aktien,
Vor!. Ltzt.
9,
6V2
6Va

10.
4.
80;

13.
61/2
SVa
9. .
61/2
6.
6.
61/2
61/2

121/*
5. .
Sj/a
7. .

9. .
6. .

10. .
8i «'
7.
9. .
9.
91/2
5. .
9. .
9. .
6 V:
5V4
7. .
6V2

ll '. !
63/4
7. .

10. .
5i/t
9.
8. .
6. .
6«
7. .
9. .
7.
71/2
6.
8.
54
71/2
7.
5.
7.

9.
KV,
6V4

10. .
4. .
805

131/2
61/2
81/2
01/2
61/2
6. .
6.
6V2
6' /*

121/2
6.
6.
7 . .

9. .
6. .

10. .
8V
71/»
9
9,
9V|
8. .
5. .
9. .
7. .
51/4
7 . .
61/2
7.

11.
71/5
7i/2

105/6
7. .
9. .
8. .
6. .
5«
7. .
9. .
7.
71/2
6.
8.
SV,
7V2
7.
61/4
7.

A.Deutsch . Crcditan
A. Etsäss. Bankges
Badische Bank R.
B.tel .Untern.Zür. Jl
» Bod.-C.-A., W. ,
> Handdsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V. »
Berg.-MSrk. Bank Jl
Ben . Handelsg . »

» Hyp .-B. L A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Cornm. Ui Disc .-B. >
Darmstädterßk. s.fl.

do. 1000 .ft
Deutsche B. 5 , 1-X -

Asiat. B.Taets
Eff. ii. W. Thl.

Deutsch.Hyp .-B.Thl
Dt .-Natlb. in Bre* . »

» Überseeba»k»
» Ver.-Bank Ji

Disconto-Ges. »
Dresdner Bank »
Eisenbahnbank »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp,C .-V. »

GothaerG.-C.-B.Tht.
Luxb.Intern.BankFr.
Metallbk.u.Met.-G.^i
Mitleid. Bdkr., Gr. »
Mitteid.Privb .Mgd.»

do. Cr.-Bank»
Natibk. f. Discht. >
Nümb .Vereinsbk. »
Oest.-üngar . Bk. Kr.
Oest. Länder!,,
do . Cred.-A. S.fl.

Pfalz. P.ank js
do. Hypot -Bk. *

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. jS

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B, »
do. Hypot .-Bk. »

Rh.-Westf .Disc.-0 .»
Schaaffh, Bankver. »
Südd. Disconto -G. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp.-B. »
Wiener Banfi-V. >
Württbg.Bankanst. »

do. Notenb . s. »
do. Vereinsbk . ft.

BanqneOttoitiane Fr.

ln ««,
166 .50
124
134.
185
3.20.
152 .50
306 SO
119 .40
14SSS
168,75
117,60
111 ,
114

122 .50
25-4 75
138 .50
122 .
133 .25
118.
ISO
1S5
18815
156.
152 40
176.
202 .
SIS.
ISS 40

170 75
138.

125 .70
120 .80
124.
K48»

131,
183,65
130,
194 50
158.
117 55
132
135 .30
198
124 50
118 .60
118 .50
173 .50
1 12 .
142 50
13S
120 20
X3S 50

132S0

Vor). Ltzt. in °/°.
-■ . |lp . • Masch.Baden .,Wb .df 180 .
12 12 » Beck u. Henkel » 183

28.. 28. . , Bielefeld D., » 483 50
10 » Daimler. Motor. * Sil
8 » Esslingen » 103 -50
9. • > Fader 12. Sch!. » 18750
5 » Fahrzgf. Eisen . » 127

.9 - - » Gasnt. Deutz > 128.
1 7- » Gritzn., Dur!. > SSO
0. . s Gehr . Guttsso . » 28 .50
8. . » Karlsruher » 151

I3V, » Mamsesnt.-R. » 21150
9 > Masch . u. A,Kt » 14575

21. . » Moenus > 284
Si/2 » Mot . Oberere. » 138.
9 » Pokorny u. W. » 157.

16. . » Schn. Frankent. » 2SS,
> Witten. Stahl » 217.

12. . MetallQeb .Bing .N.» 218 ,
14 Napht.-Pr.-G. Nob .» 346.
9'/2 Olfab. Ver. D. » 16»
3. • Porzellan Wesse ! » 77.

12. . Pressh.,Spirit, abg. . 277.
8. . Putverf., PL, St.I. » 136 .80
12 Schrifigiess .Stemp .» 244
7. . Schuhf. Vr. Frank. » —

10. . Schuhst . V. Fulda - 172
8. . do. Frankf.,Herz » 112 .50
?. . Seilind. (Wolff) . 113

121/1 äieg. Eiscnb.u. Beleb 212
14. . Gtasind. Siemens - 2S5
S Steaua Roman» » 143 .50

71/, 7Vs Spinn. Tric,, Bes. » 127 50
8. . 1. 5. . » Westd. Jute - 110.
8. . 9, . D. Verlags-AnsL » 161,25
9. . 9. « Waggon Fuchs » 14S.
5. . IS. . Zeltst.-Fabr.Waldh., 230.
5 . .{25. . jZuckerfab.Frankenti 385.

10
6
7. .
7l/2
SV:

11 . .
5
8. .

I2V2
0

24
71/2
S

14. .
6. .

11 ..
12
9. .
3. .

11 ..
5. .
9

10 ..
11 ..
7.
7
12

14. .
S

5. .
5. .
5. .
41/2
4. .
5. .
41/2
6. .
5. .
41/2
5. .
5.1.
5. .
4V2
41/2
4. .
5. .
5. .
5. .
4. .
3. .
5. .
5. .
5. .

II . Auseereuropäische.
Arg. 1907unk.l912Pes . 100 .20

» 1909tgb. abT930» 100 .30
»äuss . E -B. LU . 90i 101 30
» innere von 1838 Ji  —
» äuss.G.-Anl.l 897.4 88

Ciiite-Anl. von 1911 » 97.
Chile Oold-An!. v. 06 >
Chin. St.-Anl. v, 1895 & 102 70

» » v. 1896 > 3 » SO
» » v. 1898 »■

»St.-E.-B.v.lSll Hk.» 96 10
do. St.E. Tient.-Puk. » 97 35
CubaSt.-A.04stf.i.G. .46 102.
do.sU.i.Q.igb.abtOlO» 83 .60
Japan. Anl . S. II £ 92 -05
do. v. 1905S. 12- 19 A  -
Marokko von 1910 » 101,70
Mex. am. inn . I-V Pcs . 84,

> cons . äuß. OOstf. £
» Gold v. 1904 stfr. J6 88.
» cons . inn.SOOOrPes.

Tamau!.(25j.mex.Z.) » 98 20
Sao Paulo v. 08 i. G. £ 101 75
do . E.-R. in OoM ii AI.

Deutsche KolonSal-Oes»
10. . |21i/4jOtavimiBen Fr. l —

7i/*!SouthWestAfr. C. Fr. >127 505. . 1

Aktien industricüer Untep
Divio , nehnmngea.Vorl.Ltzt. a

b) AuslSndlsehe.
I. Europäische.

1. . Belgische Rente Fr.
•S. . Butg. Tabak v. 1902 M
ä. . Franzfis. Rente Fr.
IV» Griech. E.-B. stfr.90 Fr,
l */i » Mon.-AnL v. 87 »

37 25001-»
3 . . Holland . Anl. v. 90Ft.fi.
4. . Itat. amort.89,S.3u .4Le
3>/t  cons . stfr . Rte. i. G.
I*iio » Rente i. G. »
«V* Ost. Papierrente ö. fl.
1. . » Goldrente ö . fl. G.

» Silbenente ö. fl.
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4. . » Staats-Rente2000r

SS.
89 .50
57 .50
54
54
77 .50

100 .

83 .50
92 .80
88 .70

8570
4. . » > » 20,000r>
4>/2 Portug . Tab.-Anl. Ji 97 SO
3. . do. unif. 1902S. III » SS .SO
3. do. > S. IIIfSpec .) » 9 .70
L. Rum. amort. Rte.v. es » 39 90
4. . » Conv. v. 1890 » 95 70
4 . » » » 3801 » 89 .75
4. . »amort.Rts.v.3896 » 89
41/2 Ru 88.Zta2t3anl.Ltfr.05» 99 .80
4. . do . Cons .-Anl.v. 1880» 38,30
4. . do . Gold- do. v. !L89» 89
4. . do . C. E.B. S.Iu.1189» 80 50
«. . » St.-R. v. 1902stfr. » 89 .25
3«/i, » Conv. A. v. 98 stfr. »
Ji/a » Goldanl . » 94 » »
3. . » t> * 95 » * 70 50

Serb. stfr. Gold » 87,30
4. . » amort."<v . 1895 » 70 .10
4. Türk.-Eg. Bagd. S. I » 80 .95

do. Anl, von 1905 » 76 .50

Provinzial - u . Kommunal*
Zf. Obligationen.
4. . Rheinpr.20,21,31 -34 J,
33/» do. 22U.23 -
36/io do . 30 »
3V2 do. 10,12-16,19,24-27,2-
31/3 do . »18 ji
3. . do . » 9,llu .l4 .
4. . Pr.Gberhess . unt. 17 »
4. . Frkf. a. M. v. 06u . l4 >
4. . do .!?S7unt!gb .b.lS»
4. . dp. v. I9I0unt . IY20-
4. . do . v. 19!1unt. 1922»
ZV, do . Lit. Nu .Q(abg.) »
ZV, do . Lit. R (abg.) -
31/2 do . » Sv . 1886 »
3V2 do. » T » 1891 »
31/3 do . - U *93,99 »
'31/2 do . » V » 1896 i.
3>/2 do. Wv . 9SU.08 »
31/2 do . Str .-B. » 1899 -
31/2 do . v. 1901 Abt . I -
31/2 do . » » A.II,III»
31/2 do , » 1903 >
3V'j do. » 1906A.T,II »
31/2 do . v . Bockenhciiu »
4. . Baden-Baden v. 1908 »
SVa Berlin von 1886/92 »
4. . Darmstadt v. 09 u.16 »
3’/2 do . v. 05 am. aK1910»
4. . Giesse » v.l907u.I9I7 »
31/2 do . v. 03 uk . b . 08 »
31/2 IIomb .v.H .k. lSSOu. 99
4. . Köln von 1300 u. OöJt
31/2 Kreuznach v, 83 u. BS »
31/2 Limburg (abg .) »
4. Mainz 1907 uk. 1916 »
31/2 do . (abg .) 1878u. 83»
31/2 do . » L.J . v. 1884.
31/2 do . von 1886 tt. 88.
31/2 do . (abg .) L.M. v.91»
3'/2 do. von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b,1915»
4. . Mannb. 1912 unk. 17 ,
31/2 do . » 1888 »
31/2 do . V. 1898 k. 03 »
4. . [München v. i2uk .42 » I
4. . >Nürnberg v. 12 nk.47 »
4. . Wiesbaden v. 1900 Si

und 1903 Serie IV»(. . I«Jo.v. 1903 uk. 1916  »

In O'n.
06 .40
63 70
91 . 10
»7 .60
85 .70
82 . 50
97
©3.30
98,30

SS
96.
94.
93
90 .50
90 .50
50 .60
90 50
90 .50
89 60
90 .50
91,
91.
SO
93 60
»7
89
87 .50
37.
91
fü»
88 60
92

88 70
aa 70
88 70
88 .70
88 70
87 .40
83
88

, 98 .50
98.

90 50
SS

14..
0.

10
8. .

12»
3. .

15. .

6. .

9. .
31/2
7. .
3 ..
9. .
5. .
9. .
5. .
7. .
0. .

111/2
8. .
13

10 ..
5 . .
5 . .
8. .
7V2

25. .
C. .

40. .
7

12..
14. .
27. .
0. .

20 ..
12 ..
32.

14
0.

10 ..

I2-*
3. .

15. .
10 ..
6. .
7. .

3",
7. .
3. .

10..
«. .
0. .
5. .
7. .

111/2
8. .
12

10. ,
7. .
8. .

10.
71/2

25.
6. .

50.
8

12.
14.
30.
0. .

20.
12.
30. .

Tr: s/j.
A,lum.Ncub .(50a/3)Fr. I5S 5
Asbt1vk.Fkf.4M.Wrtb. ; —
Aschffbg.Buntpap../«!!172 .50

> Masch.-Pap. » 1325 0
Sad. Zckf. Wag!, . fl. IlS7 .SO

. Div- Bergwerks -Aktien.
4. .
31/2

Vorl.Ltzt. tKVl 41/2
12. . '12. . Aumetz-Friede J. 171 50 4. .
121/2 14. , Boch. Bb. u. G. - LXS.2S 31/2
Y 0 Braunk.-W.Leonh,» 143. 4. .
5Vs 6. . Buderus Eisenw . » 1X3 .10 4. .

ii. 16. . Conc. Bergb.-G. » 311. 4. .
ii . . ii . . Deutsch-Luxemb. » 1611,13 4. .
6. . 8. . EschweiJerjBergw. » 170. 4. .
7. . 10. . Friedrichs^. Bigb . » 171 .50 4. .

10. . 10. . Geisenkirchen » » 192,95 3-/2
s . . Y. . Harpener Bergb. » 183 .75 31/2
Sl/2 9 Hibernia Bergw. » 3-/2

10. . 30. . Kaliw. Äscherst. » ISO 4. .
30. . ii .. do. Westereg . » 208. 4. .
4-/2 4]/l do. do. P.-A. > ioo so 4. .
0 3 Königin Marienh. » 84 20 33/4
0 Lothnng . Eisenw . » 31/2
0. 4 6 . . Oberschi. Eis.-Ia . » 4. .

15. . IS. . Phönix Bergbau » 858 .75 4. .
12. . 12. . Riebeck, Montan » 177. 4. .
4. . 4. . V.Kön.-u.LauraThlr. X63. 4. .

19. . 21. . ÖKtr. Aln. M. ö . fl. — ' 31/2

Aktien v , Transp .-Anstahen.
3-/2
31/2

Divid
a) Deutschs.

12i/2 141/2
U j !2

12. . 12 ..
14 14. .
‘ 16,
S

15
7

4V,
10. .

4
14. .
12. .
4. .
4 . .
7. .

25. .
7
5

10. .
6

14. .
5. .
4. .
5. .
7t.'*

daugSüdd.I.6CW«E. ji
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Bindäng »

» Eichbaum »
■■ HenningerFrkf .»
»Herkules Cassel»
» Hofbr. Nicol . »
» Kempff »
» Löwettbr. Sin. »
» Mainzer A.-B . »
» Mannheim. Br.»
» Nürnberg »
»Parkbrauerei »
» Rettenmayer »
» Schöfferh.-Bg, » _
' Stern,Oberrad » Isö

ßronzef . Schlenk - {135
Cellul., Barr. (W.) > tlgA
Ccm. Heideib . » !_

» F. Karlst. >
» Lothr. Metz -

Cham. n.Th.-W.A.
Client.A.-C. Guano-
» Bad.A.u. Sodaf. >
» B!ei,Silb .Braub. >
» D.Gotd-,S !-Sdi .>
» Fbk.Gerrnsh-H. *
» Fahr. Gdbg.
■» F. Griesh . Ei.
» Farbw. Höchst >
» » Mühlheim -
» Fabr.,V .Mannh.i
» Weiler-ter-Meer-
» Werke Atbert >
» Hotzverkohlgs . »
» Rütgersvverke »
» Ult.-Fabr, Ver. >
» Wegei . Rsstd. -

Dpfkrb. u.Prh. Helb .
Drahttnd., Südd. 185
El. Accum. Berti» » 403 .75
» Brown Bov.&C. - 147 ,
» Conliii ., Nürnb. ; 99

Dtsch.-Übersee » Iso 75

36 85
273.
X77
208 .50
115
15S

80

150
178.

85
210

et'

145 -85

126 50
154'

1X21'
122 '
120
660.
190
248 . 50
248 . 50
@86

66
347 50
234

{4389 0
'3 : 2 20
[196 .50
319

i21B

tif» ! 8i/i Lübcck-Biichen 175
7. . 1 7. Allg. D. Kleinb. *
8. . SV* do. Lok.-u.Str.-B.» 158 .25
8-/2 SV. Berlinergr . Str.-B. - 171 .83

b . . Cass. gr. Str.-B. » 107 R
fe 6 D. Eis.-Betr.-Ges. » X03,

SV, 53/4 El. Hochb. Berhn »
61/2 6 Schant.E.-B.-Akt. » X2S .50
6. . til/2 Südd. Eisenb.-Ges . * 193 .85
0 0 Westd. Etse»b.-Ö. »
s . . 9. . Hamb.-Am. Pack, * 154 .82
4 6 Frkf.Schleppschiff . » —

3. . 5. . Nordd . Lloyd » 119,83

b) Ausländiich « .
10112111110/2-uschtchr.Llt.A. ö.fi. 106.
11V2 11V« .. do. Lit.- B. -
Ws 6Vs Ost.-Ung . St.-B. Fr. 150 67
6. . 0. . do . Süd. (Lomb.) » 17 .37
4. . 4 . P“ag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5l/z 5-/2 do. . St.-Akt. »
3/4 13/4 RaabÖd.-Ebsr.ftirt» 89 .25

Gotthardbahn Fr. !i 06 .37
7 i .. 0rieut -E.-B.-Bctr.-0. 151
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll, 102,50
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 118 25
5. . 5. . Anatol. Eis.-B. M 110 .50
6-/5 KVr Prince Henri Fr. 162.

10. . 10. . OrazerTramwayö. fl. 186.

Pr .' Qbttg &t.  v . Transp .-Anst.
Zf.

i *1
45/2
4..
41/2
4..
4ä/2
4. .
41/2
41/2
4. .
4. .
3V2

») Deutsche.
Altg. D. Kleinb. abg . Jt
Allg .Lok.-u.Sh'.-B.v.SS»
Bad. A.-G. f. Schiff . »
Casseler Strassenbabst »
D. E.-B.-Betr.-G. 8. II -
D. Eisenb .-G. Serie I »

do. (Ff.) S. Hu . IV »
do. Serie I u. III >

Nordd . Lloyd uk. b. 06 -
do . 03 uk. 1013 -
do . v . 02 » » 07 »

Südd. Eisenbahn V. 07 »
Südd. Eisenbahn »

In «-a,
98 .80
©8 . 50

100.
91 .30
07 . 60

126

10. . 11..
7i/z! SiA
7V- 7V,

l2 . . 12. .
61/2 61/2
7i/r 71/3

- Feit. u. Quilt. L.
» Oes . Altg, Bari. .
> Bergm.-Werke -
»W .Horab.v .d.H.
» Lalimeyer >
» Licht r>. Kraft »
» Lief .-Gcs .,Ber!. >
» Schlickert »
» » Rhein. »
» Siem. n. Hals . >
» Siemens, Betr. >
» Tel.-G. Dtseh.A. . 1223
»Voigt8 :Hae« ij.,F |X79

Oummif.BerI.. Frkf.» 1 .7 3
Hafenmlil., Fkf. M. » IXI9
Hcd .Kpf. 11.SM .K-.v. IX « 60
Gelsenk . GuBst. » —
Illkirch Mhlvv.Strssb. 121,
Jungh.Cieb.Schramb. 127 30
Kalk Rh. Wes« .

241 25
12240

[1X2

las 'so
ISS
148*
178 "30
22150
113

12. . 12.
0. . 0. . Kunstseidef., Frkf.

11. , <). . l edert . N . Sp
71/2 v/t: » Rothe , Kreuzn.

i (l. . )0. . iLudii’igsh . W.-Al.
30. . 30. . |MaSCh. A.,_Kleyer

iss so
84 .75

180.
IOS.
ICC
550 .50Jl/M JU, • UVitl&’wU. / ! .> ly.CyCf » t ) D</,QU

5V| ; 6. . 1 » Ärmst. Hilpert r !lO £. t

4.
4.
4. .
4. .
4. .
5. .
31/2
31/2
5. .
31/2
31/2
5. .
31/2
31/2
5. .
4. .
28/io
2«/io
5. .
5. .
4. .
3. .
3. .

3!
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
5. .
2Vio
2Vio
4.
2</u>
4. .
5».
3. .
3V2
4. .
4.  .
4. .
41/2
4.  .
4. .
4. .
4Vr

t>) AusSäneüIseh (!E»
lElisabethb.sttr.m üolci Jt
Ksch, O. 80 stf. i . S. ö . fi.
Lemb.Czrn.J.stpfl.S.ö . »
^do. do . stfr. i. S. »
Ost, Lokb. slf . i . O. M
do. Nwb . sf. i. O. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 >
do. do. v. 1003 Lit. C. >
do. Lit. A. stf. i. 8. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do. do . L.B. stfr.S.o. fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. »
do . SöcS(Lomb-) sf . i .G. M
do. do. »
do . do . Fr.
do . E. v. 1S71 i. O,
do. Stsb. 73/74sf.i.G. vf6
do. Br. R. 72 sf. i .G.Thl.
do . Stsb. v.S3 stf. i.O.
do . I.-Vni .Em.stf.G*Fr.
do. IX. Em. stf. i. O.
do . v . 1885 stf . i. O.
do. (Eg. N .) stf. i. O.
do. v . 1895 stf. r. O. M

Prag-D«xl896stf .LO. ö.fi.
R. Öd. Eb. stf. i. G. >

do. v. 91 stf. i. G. »
do. v. 97 stf. i. Q.  »

Rudolfb.SaIzkg,stf. i.O.»
Uiijg.-Gal. stf. L S. ö. fl.
ItaLstg . E.B. S.Ä-E. Le
Livorno Lit.C. Du . D/2 »
Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
Sud.-jtal. S. A.-H. >
Toscanische Central

Zf.
4j/2 Mo *!c. Wor , Serie 11
4. • do . do . v. 95 stf. g.
4° . Podolische verl. 1915
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf.
4. . Russ. Sdo. v . 97stf . g.
4. . do . Sudwest stfr. g.
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g.
4. . Warsch.-Wien stfr.gar.
4. . do. do . S IX stfr.
4. . do . S. X uk. 1911
4. . Warsch.-W.S.XI uk. H :
41/2 Wladikawkas v. 1912 j
4. . do . stfr. g„ 3
4. « do . v. 1898uk. 09 1

Anatolische i. G. s
Port. E.*B. v. 891. Rg. »
Saloniki-Monastir »

r tOl ,

In i/o.
95 .30 I
8S .60 I
95 50
74
©3 .50 |
8 5 SO |
86 .30
90 50
SOSO

96,20

94,80 j
74
62 .50 |
08.

Pfandbr. u. Schuldverschn
v. Hypotheken-Banken.

JiAllg . R.-A., Stnttg.
Bay.Ver-B. München

do. H.-B. S.Guk.1912
do. do . Ser. 1 u. 15
do . Hyp .- u.W.-Bk.
do . do. (unverl.)
do . do.
do . do . (unverl .)
do . Bd.-C.-A.,Wzbg.
do . do. 8 .9-12u. 14»
do . do. S. 22, 23
do. do. S.l , 3-6,20,21»
do . do. kdb. ab 07

Nümb .V.-B.,3.13,20,21
do. S. 29-35. uk. 18/19»
do. S.36U.37UV.20/21»
do

Berliner Hypothekenb . »
do. do.
do. do.

D.Gr.-Cr.Ootha S. 6u. 7 »
dd. S. 13 unk. ISIS
do . S. 14 » 1916
do. S. 16 » 1919
do. S. 18 » 1920
do. S. 19 » 1921
do. Ser. 3 u. 4
do . > 5 ll. 8
do. » 11, » 1913

D. Hyp .-B. BerlinS. SO
do. S. 14,uk. b. l9I4»
do. S. 22u .23nk . 21 .
do . 13n . 13auk. 13
do . küntib. ab 1905

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14
do . do. S. 20uk. 1915 »
do. do. 8er. 21nk. 2S »
do. dp. S. 16u. 17 »
do. do. S. 12,1311. 15»
do. do. Ser. 19 »
do. K.-Ob. S. l k. 1910»
do. Hyp .-Kr.-V. S. 55-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do. do . S.43uk. 1913 »
do.

4. . do. do . S. 47uk.l915»
4. . do. t!o. S. 48uk.l917»
4. . do. do . 5 . 51 uk. 1920»
4. . do. do . S. 52uk. 1421»
33/4 do. do.S. Huk . 1913»
3i/2 do. do. S.2S-30u . 32 »
3-/2 do. do. S. 45,  tilgb . »
41/2 Land. Credb .Fkf.uk. 17 >
4. . do. do . do » 07»

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2

31/2

3>/r
41/2

90
103 .60

83 .50
d3 .S0

X02.
SO
BO

los.
88.
8)
9
7 >20
51 .75
51 .50

103 75

92 50
76 SS
75 50

75 . 50
74,30

Weshiziiian . v. 79
do. v. I8SÖ

Gotthardbahn

Fr.
Le

Fr.
Kursk.-Kiew.stfr.gar. Ji
do. Cbark. 39 » » »

Mosk.-jar .-A .97 sif . g . >
Mosk. KasanE.-B. 19u9 »
do, uk. 1915 stfr. O. »
do. Wind. Rb.v. 47
do. do. v. 93 stfr.
do . Wor. abl910stfr.

73.
67 .50
93 50
E9 .80
e  L30
69 .30
SS
66 .75

10 (4.50
100

escss
80.
87 SO
86 .50
85 90
65 50

85 .60
85 .60
95 .90

3'/,
3>/i
3V,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4.  .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
34/1«
24/:°
41/2
4. .
31/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3</2
4. .
4. .
4. ,
4. .
4. .
3°/<
3Vi
31/2
2'A
31/2
4. .
4. .
4. .

Hambg . H. B. S. 141-400»
do. S.401-470uk.l913»
do. 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do. 611/690 » 1921 »
do. S. 1-190, 301-10 »
do. 311-330 uk.1913»

Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7>
do. do. 8 -Sn .9uk . il .
do . do . S. ll » 1916»
do. do. S. 12 » 1917 »
do. do. S. 13 » 1918 »
do . do. S. 14 » 1919»
do. do. S. 15 » 1920»
do. do. 8 . 16 » 1921 »
do. do . 8 . 17 » 1922»
do. do. kb. ab05u 07»
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr-) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.!Sab 10»
do. do. S. 21 uk. 1913 »
Ido. do. 8. 22 » 1915 »
Ido. do. S. 24 > 1916 »
do. do. 8 .25 > ISIS »
do. do. 8. 26 » 1919 »
do. do . S 27 » 1920 »
do. do. 8. 28 » 1921 »
do. do. 8 . 29 > 1921 »
do. do. S. 20 > 1913 »
do. do. 8 . 23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7, 8, 9 »
Pr. Centr.-B.-C.-B. v.90»
do. do. v. 1899,01 u.03»
do. do. v. 1906 » 16 »
do. do. v. 1907 » 17 »
do. do. v. 19C9 » 19 »
do. do. v. 19X0 » 20 »
do. do. v. 1912 » 22 »
do. do . V.I886/Ö9/94/96»
do. do. v. 1901uk. 13 »
do. do. Com. 01 kd.XO»
do. do . do. OSuk. 17»
do. do . do. 12 uk 22»
do. do. do. 87 v. n. 96»
do. do . do. 06 » 16»
do. Hyp .-Act.-Bank
do. dö. do.
do. do . Sr. 125/ auf | »
do. do, (80 «/ol »
do. do. I abg.J »
do. do . v. 04uk . l3 »
do. c!o. v. 05 » 14 »
do. do. v. 07 uk. 17 »
c'o. do. v. 09 uk. 19 .
do. Kom. v. 08 uk. 18 »
do. do. v. 11 uk. 21 »
do.Hyp, -V.-G.(Ant.Ctf)>
do. do. do. . . . »
do. Pfbr.-B.E.TS,1911.22 »
do. do. E. 23 » » 14.
do. do. E. 28 » » 17 -
do. do. E. 29 » »19»
do. do. E.30/31uk.b.20 ■
do. do . E. 23 » , 12.
do. do . E. 26 » » 14 -
do. do. E.17,18a.24kb. -
do . Kleinb.E. Ikb ab04 »
do. Koin. S 3uk. b. 12 »
do. Landscli.Central »
Rhein Hyp.-B.kh.ab02/07

de » » 1912

In °/«.
SO.
S7 20
SS 60
88 .10
98 .90
89 .80
69 .20
87 .30
91 .71
91 .75
91 .75
82
82.
98 SO
98 SO
99 .40
87.

J-00 .30
96 .10
86 .60
96,
96.
96.
87 .30
37 .30
97 .50

10O.
87 .50
»7 .50
96.
©5 .30
»7 .50
30.
86 .30
97.
88 .10
98 .60
07 .40
S7,
87.
89 .50

SS.
97.
97.
97 .50
97 .70
98.
98 .30
90 .50
88.
88.

SS.
SS.
96 50
87.
SS.
87 .25
87 .35
SS.
SS
S 6 .20
96 .40
06 .60
97.
©7.30
87 .70
SS.
86 .50
37 .50
85.
95 .50
83 .5©
98 .50
S7.

114 .30
96 .70
95 .70
86 .10
96 .30
96 .30
©6.40
96 .50
96 .90
87 50
SO.
so
87 .10
96.
95 .80
96.
96.
SS SO |
96 .60 ]
97 .60 |
86.
86 .30 I
87 60
87 .60
98 .50
87 .80
87 .80

Zf. In »/«.
4. . Rhein. Hyp .-B. 1917 Ji 97,
4. . do . » » 1919 * 07.
4. „ do. » » 1921 » ®s.
31/2 do. » 86 .60
31/2 do. » » 1914 » 86 .ee
4, . Rh.-Westf.B.-C.S. i 5,

7, 7a, 3, 8a, 9 u. 9a » 95 .75-
4. . do . S. 10 uk. 1915 » LS .30
4. . do . » 11 » 1918 » S6 . LL
4. . do . 12u. 12auk. 1920» 96 .76
4. . do . » 13 uk. 1922» sa
3V* do. » 2. 4 u. 6 » 87 SO
4. . Südd. B-C. 31/32,34,43 > S8 .S0
Z'/2 do . bis inkl. S. 52 » 87,
4. . W. B.-C. H.,CölnS . 7 » 95 .75.
4. . do . do . 8. 8 » 88 ^30
3-/2 do. do. S. 3 u. 4 » 87 .20
3‘/a do. do. S. 9 » 87,50
4. . Würtf. H.-B. Em, b. 92 » 98 .30
31/2 do. do. , 33 80
4. . Würtf. Krcditv. uk. 20 » 99 .80
3-/2 do. do. » 12 » 89 .30
4» . do. Vereiusb . » 20 » OSLO
3-/2 do. do. » 15 s» 80,56

Staatlich od. provinzial -garant.
4. . Ld. Hess . H.-B.S. 12-13J!

16, uk. 1913 » 98 .80
3-/2 do. Serie 1, 2 6-8 87,30
4. . L.-K(Cass.) S.22uk.l914» SS
«. . do. » S.23 » 1916» 99 10
!. . do. > 5 .24 » 1921» ss io
31/2 do . » S. 21 » 1917» 92 50
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» ICO
33/4 do. do. Lit. U u. X » 97 .50
3-/2 do. do. Lit. 1 » sa.
ZI/2 do. do. F,G , H,K,L » 52.
3-/2 do . do. M, N, P. Q » 92
Z>/2 do» do. Lit. R, S, » 92.

do. do. Lit. T » 92.
3. . Ho do. Lit. O. » 88 .50

Zf.
4* .
31/2
5. .
4' .
4* .
3* .
5* .

Amerik . Eisenb .-Bonda
Ceutr. Pacif. I Ref. Jl  05 .10

do. » 90 .40
Chic. Milw. St. P., P. D. 103

do. do. do. 97
North. Pac.Prior Lien

do . do . Gen. Lien Ob 30
SanFr . u. Nrth. P. IM 10880
Cnntfi Pa'e c I! I ]41 93 .50

Zf.
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
4. .
4. .
41/2
41/2
41/2
41/2
41/2
4. .
4. .
41/2
4. .
11/2

4V2
4. .
41/2
41/2
41/2
5. .
41/2
4. .

4V2
*. .
41/2
41/2
41/2
4. .
4. .
41/2
4. .
41/2
4. .
4V2
472
4. .
4. .
41/2
4V2

Diverse Obligationen.
In o/a.

Aschaffb.Buiifp.Hyp .^ I 94.
Bank für iudustr. U. > 101,5©
Brauerei Bindino; H. » Ö5.

do. Mainzer Br. »
do. Rhein.(Alteb.) » —

Buderus Eisenwerk * 05
Cementw. Heidelbg . » 08.
Bad. Anil.- u. Sodaf. > 102 .25
Blei- u.S*Ib.”H., Brb, » S7.
Fahr. Griesheim El. » 100 .60
Farbwerke Höchst » 100 20
Chern. Ind. Mannb. » lOO
do. Kalle &Co. H. > SS

Concord . Bergb ., H. > VS.
Deutsch-Luxemb.uk.15» 100
Esb.-B. Frankf a. M, » 100 .2

do . do. » 06 .25
Eisenb.-Renteti-Bk. > 102 .

do. do , » 96 25
Ei. Accumuiat., Boese » lOO
do. Allg . Ges, , S. VI » xeo 50
do. do. do. » VII x> 100,60
El. Dtsch. Ueberseeg . > X02 20
do. Ges . Lahmeyer » 99 ,
do. do. do . » A4
do . Rheingau uk. 17 > 96 .50
do . Schlickert v. C6» 99 .20
do. do . » i _
do. do. Rhein.uk.15/17 935.
do . Betr. A.-G.Siem. » _ !

Siem. u. Halskeuk . 20 » 1 «9  sa
do . do. » 20 » j 1
do. Telegr .D.Atlant. » ! 84 .50
do.Voig;tu.Haeff,Fkf.» 101

Frankfurter HofHypt . > 97 *Gelsenkirch .Gusstahl »
HarpenerBergb .-Hyp .»

. ;sb.»Kötel Nassau, Wiest.
Mannb. LagerU.-Ges. >
Metall.-Ges., Frankf. »
OeJfabr.Verein Dtsch.»
Seilindust . Wolff Hyp.»
Zellst.Waldhof Mannli.

Ö5.50
97
SS 50

100 80

07,60

Zf.
4. .
3. .
5. .
31/2
3. .
3. .
3-/2
2 -/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
2 ' /2

Verzins!. Lose.
Badische Prämien Thlr.
Belg -Cr.-Cosa. v. 68 Fr.
Donau-Reguüerur.g ö . fl.
Goth . Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
Hamburger von 1866 »
Holt . Kom. v. 1871 h.fi
Köln-Mindener Thlr.
Lütticher von 1853 Fr.
.Madrider, abgest . »
Meining . Pr.-Pfdbr.Th!r
Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
[Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
I do . v. 1866a, Kr.
8hiMwelssb .-P.-Or öf 1

In o/a.

109.
136 .36

135 .90

17 ~ S©
-170.
35 0.
114

Zf.

94 50
85 .63©5.eo
95 60
35 .90
ss .so
97 .80
» .SO
97 .60
SS.
95 .90
©8 . 20
9 i  80
97.
S7 . 55
90 .50
GO. O
87.
94 .30
88 .10

103.es o
©8. 60

Unverzinsliche Lose.
Per St. in Mt

Augsburger fl 7 | —
Braunschweiger Thlr .20 201
Mailänder Le 45 145
. . , d.° - Le 10 -
Meininger s. fl. 7 34.
Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 S4S
„ do- Cr. v. 58 ö . fl. 100 463
Pappenheim Gräfl. s .fl. 7 —
Salm-Reiff.O. ö .fl. 40 CM. —
Türkische Fr. 400 178 30
Ung . Staatsl. ö. fl. ioo 3LS.
Venetianer Le 30 Zhg.

Geldsorten. Brief.
20 .44
16 .22Engl . Sovereig . p. St.

20 rrancs -St. -
Oesterr. fi. S St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Doliars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold a! marco p. Ko.
Qanzf. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll .S—1000) p. D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. lLstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. lOOfl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N . p. 100  Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR. ,
do . (1u.3R.) p,100R. [114 . 0

Schweiz . N. p. 100 Fr. I 81.

16.

33 00
98 04
83 .70

80 .75
20 .44
81 .40

I Geld.
20 .40
16.13
14.

4,IS
215 .75

2790

86 .70

4 .20
80 .65
20 .40
81 .30

169 . /5 169 .35
80.
84 .70

114 . 5C

80 . O
84 .60

80 .90

Reichsbank Diskont . 6<>A>
Amsterdam . fl, liii,
Antsv. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr. lj
Madrid . . Ps. IOOi
N..York(3T .S.)D.100l 419 56

Wechsel. In Mark.
6827i/2 1 4% Paris . . . Fr. iOU 81.201', 3W!80.67i/2 SVo Schweiz . . Fr. l« ) 80 7/1/2 41/2%

5o/o .8-;. ; 5!W6 1 St, Petersb. S.-R. 100 214 50 {2043 5»/° [ Triest . .. Kr. 100 — I
75 ,0 4WA Wien . . Kr. 100 i 84.65 50/a419 50 i 1 do, » « Kr. m, S. * - i



98.80
87 .30
SS
SS 10
SS 10
92 50

ICO
97 .50
92.
92.
92.
92.
SS.
88 .50

onris,
96 .10
80 .4.0

103
97
08
68 30

102 80
93 .50

■ne«.
In 0/s.

101 .50SS.

95
98.

102 .25
97.

100 .60
100 20
100

98
SS.100

100 .25
06 .25

102 .
98 25

100
100 50
100,60
102 20

99.
S4
96 .50
99 .20

98.

SS SO

34 .50
101 .

97.

99 .50
97
99 50

100 80

07 .00

In «/».

109.
136 .30

135 .90

172 .80
470.
35 0.
114

ose.
it. in Mi,
201
145

34.
543
452

173 30383.Zhz.
Oeld.
20 .40
18 . 13

14.
4,18

215 .75
2790

se .70
4 .20
80 .65
20 .40
81 .30

169 .35
80 . O
84 .60

30 .90

3>m
41/2«/,,
5o/o .

50/a

Nr . S. Donnerstag , 2 . Januar 1813. WLssLadeKSN TiSJölgit Mend -AnsgaLe, 1. Matt. Seite V.

Vom 2 . bis I &. Januar:

Räumungs - Verkauf
in atlen Ubfeitungen mit

20 Prozent Rabatt
Langgasse 41,

an der Webergasse. JmnJTlarfm
Bei Aufträgen nadi  Jkfa ss gewähre IO Prozent Rabatt.

Fertige Herren -, Jüng¬
lings -,Rnabenkieidung

2299

Diese Menge Gerstenmalz gehört*nr
Herstellung eines halben Liters

HSstritzer
Settwarzbiem

aus der Fürstlichen Brauerei Köst¬
ritz . Daraus ergibt sich der auch
ärztlich anerkannte hohe Wert des
Ki sfcriizer Schwarzbieres als Nähr-,
Kraft - und Gesundheitsmittel für

Rekonvaleszenten, Blutarme , Bleichsüchtige, Nervöse, lieber-
arbeitete , Schwächliche, stillende Mütter und Wöchnerinnen,
Köstritzer Schwarzbier ist ein vorzügliches Familien-Getränk.
Jede Flasche muss ein Etikett mit dem Fürstlichen Wappen

tragen.
20 Flaschen frei Haus 4 .50 Mk.

Nur echt durch den General -Vertrieb:

Robert ftoettss, Siergresslumifag,
Loreleyring 11 — Tel . 385 u. 725

und in deren Niederlage Weissenburgstrasse 10, sowie in den
durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen. .. ..

Frau Fritz Assmann
SaalgMM so. Corseti &re >Bandagistln . Telephon 2923.

Tadelloser Ausgleich

schiefer Schultern und Hüften
darob Snrnial - 8»orsetts mit individuell

gefertigten leichten Hohliia »e !iierungen.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Friedrichstrassa 20 . Gegründet 1860.
Eigenes Vermögen M. 6 495165 .—.

Ausführung aller Bankgeschäfte.

Sparkasse
ncit täglicher Verzinsung (Haussparkassen ).

Kreditgewährung.

Aflfbewalirpgn.Verwaltung von Wertpapieren
Verwahrung versiegelter Pakete,

Kasten und Koffer mit Wertgegenständen.

Fremde Geldsorten.
Reisekreditbriefe

auf alle Hauptplätze der Erde.
Schecks

F354

not U lei dank
Jhs &raicn -Arm ahm  e

für sämtliche Zeitungen zu
Qrifin aJ-Preis eri

Frankfurt a/M., Zell 100,1, Fernspr. 112833.
Wiesbaden, Friedrichstr . 81, Fernspr. 6575.

Kostenanschlägegratis.

F518

EEM -Mel gehle Kieler SprottenKolossale Erfolge!
Konfitürcnhanr„Zum süßen Onkel

Kolon « !, y , Kirchgassc 44. 2-Pfd.-Kiste UO, l-Pfd.-Kisto 60 Pf.
frisch eingetroffen in

Frickel ’s Fischhallen.
Konservatorium.

Friedrichstrasse 48.
Vorzüglichster u. gewissenhaftester
Unterricht in allen Fächern der
Tonkunst durch erstklass.Lehrkräfte.
Anerkannt beste Elementarschule.

Inhaber und Leiter : 26
t §> ü . Oenrhards

/Sm WMmmfks

Khetnisdi-'Westf.
Handels- «. Selircib-
Lehranstalt1. Ranges

fürilmcn
I und

(Znh. Emii Straus).
IW" Rur : "WV

46  itorinftrage 46,
Ecke Moritzstratzc.

Vom S. Januar an:
Begirses

Steuer Kurse»

Jjb

11 Kohlen Konsum
Vormittag-, Nachmittag- «Kd

Ahend-Knrfe.
AnMsistUWgen Mglich

KF „Weh auf*
/ \ Karl Ernst A

Emil Straus
Inhaber und Leiter

der
RheiWsch-Westf. Handels-

wrd SchrejUehranstalt.
46 Bßernflraße 46.

llsiis
2Am Slösuertor2. gpiicetts

Brennholz

Prima Qualitäten.

Telephon 6581.

Billige Preise.

Profite frei.
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begännt mein diesjähriger

Montag
'

zu W

ganz bedeutend herabgesetzten Preisen. -%  LZ
Beachten Sie bitte , mein nächstes Inserat in dieser Leitung!

Januar Kirchgasse
gegenüber dem

------- --- Slanritiusplatz . : 88 -

?r v,

Salamanderstiefei Einheitspreis 1950
steüea Sic zufrieden. ^ für Damen u.Hemn M.

l Olti ^ Q Sie A4tfcStd ’{jt2Cai- I wvt »c_ A M i c~.

Mattskartoffeln
l;t prima Qualität fortwährend zu hoben.
Ott» Viikvldavk, Schwalbacder Str. 91.

1 simffifdm smofstüt|
! « M * E
| Engros]fe (jß{jgfl, DetaH  tz

| NMWttßrA.1. {
H Ecke Neugasse. |

| EWeZÜ . keiHUWÜW '«Am. mm  KM
i  Belle Byssmie.

Lcxua-Aasiukrang, M. 16.50

SalamaEder

Jeder soll den wahre » Werr

alter Zahrrgebiffe
erfahren. Ich zahle pro Zahl » bis
1« 'Mit,  Kaufe auch solche, die in Kaut¬
schuk gefaht sind, zu roden Preisen au.
gj.  eras «hnt , Metzgergafle 27.
Bitte auf Name u. Rr . 27 zu achten.

Scho kg« , m. b, H-, Berlin

Niederlassung

Wiesbadens
Langgasse 2.

K16

Wr SmilfttüHie!
Lelqemälse alter Meister

billig zu verkaufen.
Al. OKc»!,t .i<It Xavlik., Neugasset.

io» der Resse zuräek.

®r « Hfrscli 9
Spezialarzt

für Kinderkrankheiten,
Luisenstrasse 6. Tel. 3882.

'öfoÜßotC
Ziö& i?s

WH.1.75

K19S

Für Äuirftliedhaber rrnd
Sammler!

Div . OelaemälLe
aller Meister

zu verkaufen Frieorichstraße 39. 1.

Mi Warmmg! ^
Niemand werfe alte» auch zerbr.
Gssiffe weg. Zahle dafür nach¬
weislich die höchste» Preise. ::

Metzgerg. 15»Moeienfeld.
NB. Zahle pro Zahn bis S Mk.

Mein

Inuen ir - flusuerh if
beginnt Montag, den 6. Januar.

Warten Sie mit Ihren Einkäufen.

GUTTMANN



Rr . S»

Abend-Ausgabe.
2 . Blatt.

Donnerstag,

2. Januar 1913.
61 . Jahrgang.

Durch die ausserordentliche Preisherabsetzung bietet sich für kurze Zeit

die günstigste Kaufgelegenheit des Jahres.

Damexi '- Moden. Langgasse 20.
K198

Frische Fisch ®!
Geräucherte und marinierte Fische

kauftn Sie um bestem und billigstem in

friekels Kalten
Hauptgeschäft; Grabeflstrasse 16. Telephon 778ü. 1862.
Zweiggeschäfte: Bleichstrasse 20 und Kirchgasse 7.

Diese Woche besonders zu empfehlen:

Ia lordsee-Kabeljau Vi Fisch 30 Ff., S
Grösste Schellfische 49 , Ausschnitt 60 Pf.

PortionsiischeSO , kleine25 , 2 —4pfd . Schellfische 50.

Aiieriekste Holl Augelschelische 50-70 Pf.
f. Silbwlaclis, */i Fisch 3h Pf., Anssdinitt SO Pf.
ia Seelachs, V, Fisch 25 PC, Anssehnitt 35 Pf.
Gräne Heringe PW. 18 Pf., 5 Pfd. 85 Pf.
ff. Heilbutt,»rTow«hÄäi A“s'Pfd. 1.20.

2—8j)fiindig
Pfd. Mk. 1.00,

, grössere Pfd. 1.40
bis 1.60 Mk.

Echten
Ostender

| / . 'tVA;
KO» e/nbutt:

; tS >r- v •%
L,

Lebendfr . Rheinländer I. bis 1.50 31k.
Rheinhechle Mk . 1.20.

Ia rotfl . Salm im Ausschn . 1.20,
Echten Rheinsalm , L Rlbsakn.

liebende Spiegelkarpfen , Schleie , Aale , Forellen.
Echte Seezungen , limandes , Rotzangen 80 -—SOÖ.

In Schollen , grosse 70 , mittel 60 , kleine 50 Pf.
Frische Seemnscheln 10 © Stuck KO Pf.

Prima engl - Austern Butzenei Mk. 1.8 ©»
Echte Kieler Sprotten, SÄrÄ

Bestellungen erbitte frühzeitig.

1913 ~~1

2 itti is
Reiche Auswahl in

Sauemtiidier. 2297

6. H.Lngenbnh!
Inh. : C. W. LugenbüM.

Ausstellung : Marktstrasse 19.
V ™»— —_

von Z. tz'. König L HSHardt,
Hannover.

Niederlage u. Verkauf:
"Ncrpiexkcrgev

§ar£
Ecke Michclsbergu. Kirchgaffe.

Hkephon 6440. „217

«m mntiimm,  MMsMäB Ww-seWsl!
Diese Woche besonders preiswert empfehle:

Äklm SlkWlkß.W. M.liO
hochfeine : Heillutt

R-rvseeicholls« ! "VS» Äf“
rotfl. Salm p. Pfd. Mk. 1.86, LachSforelle«, Winter RheinfalM»

lebsndfrische Tafclzander per Pfd . Mk . 1.—,
hochfeineRyeinrander»Rheinlrechte, Lstrndcr Seezunge», LimandeS,
Rotrungen, Merlans , vorzüglicher Bratsisch mit wenig Gräten,

per Pfd . 50 Pf .,

mimmmi
(miiibertrorfcn tm Geschmack),

lebende Stole, Forellen. Schleie«, Bamberger Spiegelkarpfen
(unerreicht feinste Sorte ), Hummernu. s. w. billigt.

Prima Ostsee-Dorschp. Pfd. 35 Pf., 2- 4Pfund.
Scheüfifche per Pfd. 45 Pf., grüne Heringe per
Pfd. 18 Pf., 5 Pfund 85 Pf., ge ä.serter, ge¬

trockneter und gewalzter Stockfisch.
Holl. Bratbücklinge per Stück 12 Pf . — Seemnscheln.

Htäucherwaren- Kischkonserven- Marinaden.
KW- Beachten Sie bitte meine Schaufenfler.

Unsere Geschäftsräume befinden sich jetzt

Moritzstrasse 10,1
Rechtsanwälte

Jnstfzrat Halbe und Kusch au. F3&
Knapps Göft- und Grmüse-Kaiie.

Te epyo« 3129 — Hell mundstraße 20 (früher Jahnhraße 42)
emrsiehl! Ia Fndnftriekartoffel » Per Zentnrr 2.50 Mk., sowie sämtliches Dbfl,
Gemüse uns Orangen zu billiacn Tagespreisen. 6 38
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Mein Inventur - Ausverkauf
-— Saat iaeute =====

g» „ ^ _ _ zu aHSS®s'g«woiiMlich billigen Freisen in allen Abteilungen begonnen,

MenppiLBr .Ifloffe Spitzen und Besätze
früherer Wert bis 1 k . 7.150

jetzt 75 Pf . bis Mfc . 2 . 90 Meter f | | Pf . „ nd ZO Pf.
früherer Wert bis Mir . 4 .90.

Auf  sesdene Blusen gewMSiee bis 50 °/0 Rabats.
Franzos . Strassen -, Ball - und «iesellschafts - Kleider zu jedem annehmbaren Preis.

Auf alle übrigen Artikel 20 ->/» Rabatt,

JLanggasse 30. Seidenhais Emil Süss Langgasse 30.

#  Krieger-und Reserve-Verein.
(Mitglied des Preuss . Landes -Kriegerverbandes ).

Samstag , den 4. Januar d. J ., abends 8 Uhr , im Saale des Turnvereins
Hellmundstrasse 25 , '

Weihnachts-Feier, Konzert is. Ball,
unter gütiger Mitwirkung des Gesangvereins „ Sängerrundc **. wozu wir
unsere Ehrenmitglieder , Mitglieder sowie Freunde des Vereins frdl . einladen.

Eintritt frei ! Bei Bier ! Der Vorstand.

MAS Karneval -Gesellschaft.
Närr . Präses : Pani Stahs . ^ Sitzung 5. Januar , 7 11 Uhr . „ Vater Rhein«

Wittmayer kommt!
8 Bättearedner . il Humoristen.

Plätze kö nnen nicht reserviert werden.
Telephon

, , . - ri/ , 2478.
Cafe unb ttsene Koubttorei , geh izter Saal mit Aussicht auf ten Rhein.

Ä rzbar- Extra -Zimmer für Gesellschaften auf Bestellung.

KM-WIM-ÄA(SchliserÄiiisj.

„Zrieile".
Sountag. den 3. Januar 1913.

findet unsere

Vk» W§-M
im Festsaalc des Kath. Geselleuhauses

statt. Nähere« weitereAnzeige.

Zwesgverelü des Intern. Verbands der Köche.
Sita : Frankfurt a . M.

Unser

i Stiftingsfest,
verbunden mit kulinarischer Tombola,

Wiesbadener lleamteMverelii «,
Dienstag , den 7. Januar 1913, abends 81/* Uhr , in der „ Wartbnrg « j

Monats -Yersammlnng.
Samstag , den 11. Januar 1913, abends 8 Uhr , im Saale der

Kasinogesellsehaft : p ^
. _ Konzert nnd Mall,

unter Mitwirkung von Fräulein Emilie Prick , Königl . Opernsängerin voi
^L :b0pr^r ’i Hcfrn Konzer tmeister Adolf Schlering vom hiesigen Kur¬
orchester (Violine ) und der Gesangsabteilung . Der Vorstand.

mm
3.

MM«
4277.

llsische. groste 38 Pf ., mittel Schellfische Vkd 2L srr
wische 25 Pf ., im Ausschnitt 4« Pf ), Wschellftsche 22 « ^
!f., Bratschollen 60 Pf .. Merlaus 4o R Swtoi

Empfehle « i hochfeiner Qualität:
Prachtvolle Schellst
Kabeljau, ganze f"
Dstseedorsch 35 P

in bester Ausführung
von 750 Mika an

für feineren Haushalt passend,
inkl . Federbetten,

liefert Leinenhaus

Georg Hofmann
Langgasse 37.

findet

am9. Januar 1918, abends9 Uhr,
im Festsaal der 'Tarn -Gesellsehaft , Schwalbacher Str. 8,

statt.

Anerkannt erstklassigen
DriM-MliN-i.Ähnlich

empfiehlt
Privatküchenmeister Ol-i-l»«.» »,,,

Rbeinftra st« «8.
In grotzrr Audwatz!AöreiMQLenöer

mit grasten Zahlen.
Wocherrkalettder. Tiigl. Notizbuch.

Paprerhazzs Hahn,
Arie richstraste 44. nächst der K'rchgaffe.

Aussch«ttt '5ePf .. ferner überfeinste Sl̂ el-SchellfischeHh'^ » Pf -7 U«»^
/o « <f«» Rotzungen (Limandes) 89—90 Pf ., tat

Stuolhj:td1 1J56 SJ!f., FthemzanderILO Ml., Salm im Ausschnitt Ml i
^ ^ Mk., Bollheringe Stück8 u. LO Pf ., Matjes -Hermge Stück 20 M

geräucherter Lachs 1/4 Pfd . 4L Pf.
W “ Prompter Versand nach alle« Stadtteilen.

>x«Tin
werden von mir in meinen Werkstätten solid u. zweckentsprechendSpezialität
angefertigt . Gestützt auf langjährige , praktische und theore¬
tische Erfahrung ln allen Arten von Bruehbandagen , bin ich in
der Lage selbst in den schwersten Fällen , für sicher ® Hilfe ' nnd
guten Schluss der Bruchpforte zu garantieren . 0nd

Leibbinden und Gummistrümpfe aller Systeme
Für Damen erfahrene weibliche Bedienung * <4i

iliax Sümpft,
'"«WM

Telephon 3086. WIESBADEN -. Webergasse 2fi.

Irtveniur-
Ausverkauf

Zu Inventur -Preisen

Elegante Wollstoffe,
Foulards

J . ÖÄCHÄRACH boöiuoils»Gaze, Gesellsdiafisstoffe etc.
4 Webergasse 4. aussergewöhnlich billig.

K183

Welt-Detektiv-AoskD nfts-ßorean„Kosmos “ grosses erfolgreiches Institut
Beobachtungen SÄ Ermittelungen

Fachmann . Leitung : Kriminal -Wachtmeister a . D. Römer.

Iiuiaenstraase SS
Ecke Bdhnhofstrasse
Wiesbaden.

Telephon 4180.

Skr Hilf, Charakter, SeParate  Sprech- und Warte-
venös« , MM 80U4A



Nr . S. Dorruerstag , 2 . Januar 1913. Mssbaderrer TsgöLML. Mu nd-Aus gäbe, L. Blatt. Gette 11.

Ausverkauf * wegen Umbau.
Selten günstiges Angebot!

Die anerkannt billigen Preise sind nochmals herabgesetzt, da das Warenlager
unter allen Umständen vor dem bald beginnenden Umbau geräumt sein muss.

Reste und Restposten jeder Art spottbillig.

Langgasse 5. Qesetiw . JAeuer Langgasse 5.
25

Bekanntmachung.
Am Freitag » den 3. Januar 1913,

vorm. 10 Uhr, sollen auf dem Bahn¬
hof in Dotzherm 1 Wagen Kartoffeln
meistbietend gegen Barzahl . öffentlich
betlauft werden. 5"273

Die König!. Güterabfer tigung.
Freitag , de» 3. Januar , 11ZL vor¬

mittags , werden hier 7 getragene
Damrnhüte mit Pleureusen und
Reiher meistbietend versteigert. § 170

Gütera bfertigung Wiesbaden Süd.
OberfSrsterei Sonnenberg -Wbn.

Brennholzversteigerung.
Am Mittwoch, den 8. Januar 1913,

werden auf dem Hinkelhaus , Eisen¬
bahnstation Auringen -Medenbach, von
vorm. 11 Uhr ab, aus dem Forstort
Darmstädter Wellinger , Distrikt 3,
Eiche: 2 ra Scheitholz, 12 rm Knüpp.,
Buche: 428 rm Scheitholz, 71 rm
Knüppel und 60,60 Hdt. Wellen 3.,
sowie aus dem Forstort Salzlack,
Distr . 8, Eiche: 120 rm Scheitholz,
100 rm Knüppel, 25 rm Reiser 1. KI.,
Buche: 470 rm Scheitholz, 200 rm
Knüppel , 90 Hdt. Wellen 3. öffentlich
meistbietend verkauft werden. § 26/

Bekanntmachung.
Freitag , den 3. Januar 1913,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Vertzeigerungslokale~ ' “ ave fi:

Regal,
Glas¬

schrank, ’l Schrank, 1 Diwan , eine
Kommode, 1 Waschtoilette, Waren¬
schrank, 1 Eisschrank, 1 Spiegel,
3 Erkergestelle, 3 Bilder , 2 silberne
Becher, 42 Paar Ohrringe , 71 gold.
Ringe , 15 gold. Damenuhr , 32 gold.
Broschen, 31 gold. Manschetten-
knövfe, 3 gold. Armblinder , ein
Besteckkastem 25 Bände Memoiren,
1 Nhrgläscrkasten mit ca. 90 Dtzd.
Gläsern , 1 Vergoldungs -Apparat,
2 Halbverdeckwagen, 1 Landauer-
Wagen

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 2. Januar 1913.
Meyer, Gerichtsvollzieher,

_Rauentaler Straße 14, 3.

Holzverstergerrmg.
Montag » 6 . Januar 4913 » kommt

in unserem Stadtwals , Distrikt 15 Er ' .n-
born. 23. 24« und 24d RumyelrkcUer,
solgmd-s Holz zur Versteigerung:

Eichen: 1 Am. Schichtnutzholz, 8 Rm.
Scheit und Knüppel.

Buchen: 230 Rm. Scheit-, 69 Rm.
Knüppelholz uno 8000 Wellen.

Rottannen : 5 Stämme von 0,95 Fm.
1157 Stangen 1. bis 3. Kl. 1520 Stangen
4. bi, 6. Kl.

Kiefern: 3 Rm. Knüppel.
Beg un der Versteigerungum 11 ilhr

im Distrikt 24b, Rumpelskcllcrmit bm
Rottann n, von 12 Uhr ab mit dem
Buchenholz im Distrikt 24 a.

Günstige Fahrgelegenheit nnt der
Schwalbachrr Eisenbahn,ab9 Uhr 1 'Mtn.
Wiesbaden, 9 2 randesdenkmal,9^ Wald-
sirahe, 935 Dotzheim.

Auf Aerlangen der Steigerer gegen
annehmbare Bürgschast Krediibcwilligung
bis zun, 1. L-eptember 1913.

Biebrich , den 8!. Dezember 1912.
Des k agistrat.

I . V. § 293

Weygandt, Eduard Wwe., Kölnisch.
Hof. Wehrauch, Dr . med. Wage¬
mann , Hugo, Weinhändl . Winter,
Baurat a. D.

Nichtamtliche

Bekanntmachung.
Freitag , den 3. Januar 1913, nach¬

mittags 3 Uhr, werden im Hause
Helenenstraße 24. hier : _ ^5 Büfetts , 1 Kredenz, c>Waschkom.,

1 Nachttchränkchen, 30 Kistchen
Zigarren , 2 gr. Bücherschränke, ein
Spiegelschrauk, 5 SofaS » 2 Seffel,
2 Vertikos, 3 Diwans , grün, 1 gr.
Ausziehtisch, 250 Stück lebende
Pflanze «, 1 Anzahl Hühner , .zwer
zweitür . Kleiderfchränke, 2 Spregcl,
2 Waschmangeln u. a. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Bar-
gavlung versteigert.

Wiesbaden , den 2. Januar 191c>.
Heckes. Gerichtsvollzieher,

Rheingauer L-traßc 6.

Brkimntmuchung.
Freitag , den 3. Januar er., nach-

«nttaas 3 Uhr» werde ich hier
Heienenftraüe 24

1 Büfett , 2 Betten , 1 Kaffenfchrank.
2 Sviegelschränke, 3 Bertikos, cm
Schreibtisch, 3 Waschkommoden mit
Marmorplatte und Spiegelauf-
sat>, 1 Nähmaschine, 4Regulateure,
lOpernglas , 1 Nähtisch, 3 Sofas,
1 Trumeau , 2 Tische, 3 Stühle , cm
Trinkhorn , 1 Küchenschrank, drei
Bilder , 26 Fenstervorhänger , er»
zweirädriger Karren mit Gestell,
1 Hobelbank, 12 Kisten Zigarren,
1 Browning -Pistole

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung versteigern.

Wiesbaden , den 2. Januar 1913.
Spinde , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Stra ße 6, 2.
" Bekanntmachung.

Freitag , den 3. Januar 1913, vor¬
mittags 11 Uhr. werden in dem Vcr-
steigernngSlokal

Helenenstratze 24
dahier : , .. .

1 Klavier und 1 Bank mit Lederst.?
gegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den 2. Januar 1913.
Weitz, Gerichtsvollzieher,

Bahnstrecke 34.

Holzversteigerrmg.
Donnerstag » N. Januar , vorm.

lOUhranfaiigcnd kommen im Bärstadter
Gcmeindewalo, Tist. 6, Bärstadt. Kopf

563 ianncne Stämme von 104 km
492 „ Stangen 1. KlasseSS : i !: : *»

Schne ider « Bürgermeister.

Zeichnungen auf die bis 1923
unkündb ., in Baden miindelsicheren

4% Kom.-Öbiig. der
Rhein. Hyp.-Bank

zum Emissionskurse von 87.86 9/°
werden bis spätestens 8. Januar
provisionsfrei entgegengenommen v.

Gebrüder Krier,
Uank - Geseliaft , B19

Wiesbaden , lilieinstrasse 85.

füg * Organisation und Führung
von Seschaftshüehern

übernimmt
Einrichtung u. Führung von |j Laufende Revisionen , wöchent-

Gesehäftsbüch . aller Branchen.

Aufstellung von Bilanzen und
Inventuren.

Organisation der Bücher für j
Genossenschaften und G. m.
b. H.

lieh , monatlich.
Einrichtungen nach doppelt,

amerik . System.
Vermögens - und Immobilien¬

verwaltungen , sowie Ueber-
nahme aller kaufm . Ver¬

trauensarbeiten , Steuererklär.
Fachmännische Beratung in allen kaufm . Angelegenheiten.

E . Thiimsiim,
Bücherrevisor und kaulm . Sachverständiger,

Philippsbergstr . 25, I. Telephon 1277.

L« MMG.W .MMW
Betifnsn

erledigen:

Bücher-Revissren,
Friedrichstratz« 29, Part.

Telephon 1998. L 25410

NeiMhrswuzrsch-
AbSösmrgskarten

haben noch gelöst folgende Damen
und Herren:

(Nachtrag) :
Barthel , Theodor, Architekt, Wwe.

Bilrk, Alfred, Baumeister und Be¬
zirksvorsteher. Dr . Bock, Tierarzt.
Baum , Josef , Kaufmann . Bos-
man , C., Maler . Birck, Georg , ir .,
Maurermeister . Berks, Dr . ;ur .,
Fritz.

Christmann , Tierarzt Dr . Colloseus,
Karl.

Dresde , Jean , Hotel Hohenzollern.
Elvcrs u. Pieper . Enders , „Frank-

Fill ^ Aug? °Baugeschäft. Freundlich,
Rechtsanwalt . „

Grether , Emil , Söhne , Neugaffe 24.
Groll , Frdr ., Kaufmann . Gabriel,
H., Schneidermeister. Guttmann,
M., Justizrat . Gradenwitz, Konsul.
Geis , Lehrer a. D.

Hahn , Georg, Kölnischer Hof. Horz,
Otto , Hotel zum Hahn, Stadtver¬
ordneter . Hill, Ernst , , Lehrer,
Hansohn, Eduard , Schrerncrmerst.
u . Stadtverordneter . Herz, Adolf,
Hofiuwelier . Haub, Louis , Hotel
u. Badhaus Goldeues Kreuz.

Jung , Fritz, Bildhauer , u. Familie.
Kimme!, Wilh ., Stadtrat und Frau,

Kaiser -Friedrich-Ring 67. Konrg,
Herm., Frau . Kadesch, Richard,
Rentner u. Bezirksvorsteher. Köne-
mcmn, Alex. Dr . Kober, Bezirks-
Rabbiner.

Lrnel, Julius . Lmnenlohl , Adolf,
Kaufmann , Ellenbogengasse.

Müller , Max I ., Kürschnermeister u.
Stadtverordneter . Müller -Neszer,
Frau.

Roll, Georg Hrch., Bülowstraße 2.
Rötherdt , C., Redakteur des Wiesb.

Tagblatt . Rosenstein, Hugo. Ries,
Karl sen., Privatier . Rüdiger,
Wilh. Paul , Architekt, Rheinftr . 65.
Rabe, Rechtsanwalt . Rauch, Her¬
mann Dr ., Residenztheater.

Schröder, Sekretär der Handwerks¬
kammer u. Sladtverordn . Stern-
üerger, Aug. Wwe. Schweitzer,
Georg, Maurermeister . Stenzol,
Reinh ., Mag.-Sekretär . Scheid,
Adolf, Priv ., Bülowstraße 10.
Schulte, Oberingenicur des städt.
Eleltr .-WerkeS. Simon , Gebrüd .,
Hoflieferant , Rbeinstr .39. Schweis-
guth, Hrch., Rentner . Schulz,
Emil , Steinhauemneister . Sckiödel,
Sans , Inh . der Fa . Ad. Scködel.

Tofollo, Gebr . Thon, städt. Schlachi-
hofdirektor.

Urfeh, Oberingenicur am städt. Gas¬
werk.

Vollmer, Hch., Metzgermeister, Frieb-
richstraße.

RA AeM« ü, geleitet
6 . Kociteudöi 'fer , Göbenstraße 26.

Jeden Donnerstag u. Freitag:
MMMMe n.weA«.

Jean Friede! h,
Bismarckring 37, Ecke Hermannstraße.

Telephon 1478.

WA
sind Vertrauenssache.

Grosse Auswahl , billig und reell.
Ballfrisur 50 Pf . B29

Kopfwäschen mit Frisur 90 Pf.Damenfrisier-
Etagengeschäft

Attg ’iast Stetster,
Bleichst fasse 8->, 1. Etage.

Sehr gilt erh. Piano
gegen bar zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis Ellenbogengasse 3, 1.

Für die vielen herrlichen
Glückwünsche u . Aufmerksam¬
keiten anläßlich meines

25 jährigen Jubiläums „
sage ich Allen auf diesem Wege •

r>
t
%

%
t
i
%
i

meinen herzlichsten Dank.
Adolf Itain r.

Kaiser -Friedrich -Ring 17.

»put» I.M«r
-

AdWi
ZufmngiüE-Rurju?.

Am 6. Januar beginne ich mit
einem Zuschneide -Kursus , verb.
mit Selbstanfertigung der eigen.
Garderobe . Grundl . Unterricht
nach leiciitf . Methode . — Prima
Ernpfe langen.

Mari © Sehwara,
akadem . gebild . Zuschneiderin,

Bcrtramstr . 21

HM.
Ia Lage, direkt am Hauptbahnhof
großer Stadt Mitteldeutschlands , 35
Zimmer , groß. Restaurotionsränme,
ist günstig zu kaufen oder zu pachten
durch L. Göbel, Frankfurt a. M.,
Lützowstr. 17. Tel . 4949. F102

Erfahrener Buchhalter
"--vfiehlt sich int Beitrage » und Ab-

fchließen der Bücher Anfragen nnt.
S . 545 an den Tagbl .-Berlag._

1000 Mark
gegen Sicherheit u. Zinsen von ser.
Kaufmann gesucht. Offerten unter
T. 544 an den Tagbll-Verlag.M Vermögende Familiesucht 1500 Mk. geg.
'/«jäbrl. Rückzahlung un ^ Hobe Zm en.
Offerten u. U. .142 an Tagbl.-V> rlag.

Zwei Achtel oder ein Achtel,
Abonn. 0 , König!. Theater , 2. Rang,
Mitte , 1. Reihe, Nr. 26, abzugeben.
Off. u. L. 543 an den Tagbl .-Verlag.

Pr . Piatto btll. mietweise abzug.
S edanplatz 3, 1 r., chon 9—5 Uhr. _zcldstraße18

Wäscherei.
Wohn., Waschraum, Gart . u. Speich,

per 1. April zu verm. Näheres
Schulbe rg 17, Bdh. 1 S t._

Seerobenstratze 15, i t , 1 o6T2 frei.
atöbl. Zim . hilL, a. an cmst. Dame.

An einem Privat -Putzkursus
können sich noch junge Damen be-
teiligeti . Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Berlag . Lt

Erstklasiige
Kontoristin

mit allen Kontor-Arbeitcn, wie
Buchhastung, Kassen rcsen und
Schreib uaschine, Stenographie rc.
durchaus vertraut, pr . Referenzen,
sucht per 1. Fcbr. eve>tuell später
Stellung. Offert unter » . 545
an den Tagbl.-Berlag.

Fräulein
mit prima Zeuguiffen sucht per bald
Stellung als Stütze der Hausfrau tu
seinem kinderlosen Hause. Famtlten-
anfchluß erwünscht. Offerte » erb. an
M. Blank, Am felberg %_

Hcrril-Bnllantnng
verloren. Abzug eben gegnBelohnung
Hallg ar rtr Straße 6,  2.

Feh,
liegen

Kinderpelz.
in den Albrecht-Dürer -An

\»
_ _ _ inlagen

geblieben. Gegen Belohnung
abzugeben Bolizei -Fundbureau.

Verloren
KrawaLterrnadeL

in Klceblattform mit Brillanten . Abzu-
gcbeu  g e». Belohnung Sottl Sviegel.

M WlklltzrekkMlraO
Philosophenwcg, Rodclweg bis Beau-
fite verloren . Abzug, gegen g. Be¬
lohnung Beethovenstraße 21._

Verloren Neujahrstag
rosa Kopfschal von Sartcnnusstr . brs
Schiersteiner Str . Abzug, der Pfarrer
Lieber, Sartoriusstratze 8. Wrcder-
bringer erh ält Be lohnung ._ _Verloren

Gesucht
erstes HausmäSchen,
welches nähen, bügeln , servieren kann
u. Hausarbeit versteht, auch mit auf
Reifen geht. Anfangsgehalt 30 Mt.
Bitte sich zu melden vormittags bis
11 Uhr, nachm, von 5—7 Uhr, Adotfs-
betfl 1, Aufgan g Taunus straße.

Kaufmann
d. Eisen - u. Kolonialw .-Branche, l.
Jahre England , Export , Englisch perf.
in Wort u. Schrift , sucht geeignete
Position . Gefl. Offerten an Wagner»
Mainz , Markt 7» 2.

Silvesterabend ..
von Schützenhofstri
Kirchgaffe

m 12 u. 1 Uhr
e, Michelsberg»

isknnkspelz
dunkelbraun , Kragenform . Gegen
gute Belohnung abzugeben Rhein-
straße 48, 1.

S chwsrz-seid. R cgenschirm
mit Schleife, Freitag , Hauptbah «hvf
oder Stadt verloren . Gute Belohn.
Parkweg 6, 1._ __Gold. ÄiW mit Pupe»
in grün . Stein im Sommer abh. gek.
Wiederbringer sehr gute Belohnung.
Adresse im Tagbl .-Berlag. _Tp

Verloren
zw. Langgaffe u. Kirchgaffe blauled,

PeifUiflußc Federdrarkse
auf dem Wege Dambachtal , Nord¬
friedhof verloren . Abzug, geg. Belohn.
Freseniusstraße 31. _ ___

Silvesterabend
%10 Uhr Rhemstraße , kleines hell¬
braunes Windspiel abhanden ge-
komme« ; hatte Pelzdecke mtt schwarz.
Besatz en. Hohe Belohnung. Rh.un-
stratze 7. 2. abzulief erm_

entlaufen . Abzugeben gegen gute
Belohnung Walkmuhlstratze 48, 2,

Alt. sechvarz-grau Pinscher,
fast blind, hat sich verl. Wiederbr.
Belohnung Lcmnusstratze 43.



gutes

teSCHÄf[SBÖCHlf\ '/ VON X
/J.C.Köni5&Ebhardf,Hannovers

Vertretungu.Niederlage
Papierla ^er Koch
' keke Micbelsbeiyju.Kirchaasse.
_ _ Telefon 0 44-0 . £ ■

TrauerHüfe

Trauer-Kleider[ITrauer-Blusen
Trauer Mäntel Trauer-Stoffe
Trauer-Röcke II Schleier-öepe

Änderungen werden noch

Fr rx

loa Irr Me mrafls
H. Holstein,

Dentis
Schwalbache r Str a fe 5, i.

Biiat -swifiet
iHerr »b. Dame), flotter eleganter Stilist, von kommerziellem Betriebe
für gelegentliche, tage- ober stundenweise Mitarbeit

gesucht.
Betr. bat nach, gegebene» Dispositionen Reklamesufsatze. Katalog-
satze, Werbedrreseu. d. su entwerfen. Off. möglichst mit Prob--
arbeitm und unrefShrer Honorarforderung unter S44  an denTaqbl.-Berlag.

Ysi Ir Esiss zortt

Sr. Caspar!
Zahn -Arzt

Wüliclmstr. 42. Telephon 745.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Recke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,
Trauer-Stoffe,

Tora einfai tuten bis zum aller¬
feinsten Genre. K170

S,initialLCe.,
Kirchgasse 39/4!.

MiiuiikrMiizHmm
JiBa ". « . ü.

Am 31. Dezember verschied
nach schwerem Leiden unser
treuer Sangesbruder

WM Weiß.
Die Beerdigung findet Frei¬

tag , den 8. Januar , nach¬
mittags 3 Uhr, auf bem Süd¬
friedhose statt.

Um zahlreiche Beteiligung
bittet dringend F 330

Der Vorstand. «

Die Beerdigung des ver¬
storbenen Herrn

Theodor Weiß
findet am Freitag nachmittag
ti  Uhr auf dem Süd-
friedhof statt.

MW

Statt desvndsrsr Anzeige!
mitt-nr äM 'w ' "- Freunden mul Bekannten die- tnurixe Nachricht, dass gestern naeh-
Schwfser ' und 0D“ei n mn,«stgellebt® Mann’ E treusorgender Vater, Schwiegervater, lirossvater. Bruder,

Herr Georg Birck , sem .,
im 66. Lebensjahre sanft verschieden ist.

um stille Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen:
SCaroline Birck, geh. Faust.
Georg Birck, jun,
Karl Birck, Königl. Reg. -Baumeister.
!da Oercum, geb. Bi ck.

Wiesbaden , Bad Ems, I . Januar 1913 . Elisabeth Birck , geb. Kirsehhöfer.
Berfcramstrasse 10. ' Pr . med. Tfieodsr DsrSUfH

und 5 Enkelkinder,

Trauerhause autTtatt !“ “5 <J*m Sordfriedhof findet ™ Freitag , den 3. Januar, nachm. S Uhr, vom

Mesbübeuer Nagblatt.
Schellfische , Kabeljau

frisch vom Fang eingetroffen.
Preise billig . B36

Gemüse . Halle, Norkftratze 29.

Abbruch
mmiim mmmmi

Wesittn.
Fenster, Türen, Fast-. Parkett¬

boden, Bast-, Brnchsteine, sowie
Bau », Brennholz billig abzugeben.

Adolf Tröstep,
Ettvister Straße IT.

.Prof . JSBirlielr*
Bedeut , f. d. Wissensch ., sowie

Geschlechtskranke,
Heilung der Gonorrhoe (Harn-
löhrenausfluss )u. Syphilis ohne
Quecks ., ohne Binspr ., ohne
Berufsstör . Aufkl . Brosch . 1,
diskr . verschlossen Mk. 1.20.
Spezialarzt Dr .med . Thisquen ’s
Biochemisches H eil verfahren,
Frank fn rt a.M.,Kronpr .-Str . 45
Köln , U. Sachsenhausen 9.

Donnerstag, 3 . Januar 1913 . Nr. Z.
Seiec 12. Abeud-Ausgabe, 2. Blatt.

«oll den groBaa, vorzüglich eingsrisiitetsn
Beichspotctdanipfero darMinOst-AfiflaKlnie

wegen Broschüre üb. diesellifctelmeer-Seereisen
nach Lissabon, Marokko, Marseille, Neapel
Aegypten, sowie über llei*en naeh den
Kanarischen Inseln wende inan sich an die
Deutsche Ost-Afrika-Linie in Hamburg,Afrikahaus

Vertreter für Passagen in Wiesbaden;
weltreisebnreau L Reitenmayer, Laaegasse 48.
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